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Die nächste Ausgabe erscheint am 14. Februar 2025.

Wir wünschen einen glücklichen Wir wünschen einen glücklichen 
Start in das Jahr 2025Start in das Jahr 2025
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Sprechzeiten des Amtes Franzburg-Richtenberg
Ort/Kontakte Wochentag Zeit
Amt Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Amt Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Amt Mittwoch geschlossen (nach Vereinbarung)
Amt Donnerstag 07:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Amt Freitag geschlossen (nach Vereinbarung)
Außerhalb der Öffnungszeiten sind in dringenden Fällen Terminvereinbarungen möglich.

Außensprechzeiten
Gemeinde Glewitz - Gemeindehaus
(gegenüber ehem. Amtsgebäude)

Telefon: 0171 8331709 Mittwoch 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr*

Gemeinde Wendisch Baggendorf -
Begegnungsstätte Leyerhof (hinter der FFW)

Telefon: 0171 8331709 Montag
(14-täglich)

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr*
(nur an geraden KW)

Gemeinde Velgast -
Gemeindezentrum/Bürgermeisterzimmer (OG)

Telefon: 038324 393 Montag 16:00 bis 18:00 Uhr

* Die Bürger haben die Möglichkeit bis 12:00 Uhr telefonisch in der Zentrale auch einen Termin nach 17:00 Uhr zu vereinbaren.

Erreichbarkeit des Amtes Franzburg-Richtenberg
Zentrale: 038322 54111 Anschrift:
Fax: 038322 703 Amt Franzburg-Richtenberg
E-Mail: info@amt-franzburg-richtenberg.de Ernst-Thälmann-Straße 71
Homepage: www.amt-franzburg-richtenberg.de 18461 Franzburg
Hinweis: Hiermit weisen wir darauf hin, dass das Mitteilungsblatt des Amtes Franzburg-Richtenberg laufend und kostenlos in der Amtsverwaltung 
im Rathaus der Stadt Franzburg, in der Ernst-Thälmann-Straße 71, abgeholt werden kann.

Um Terminvereinbarung  
beim Einwohnermeldeamt wird gebeten!
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Folgende Sprechzeiten werden in den Städten und Gemeinden  
von den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern durchgeführt:

Gemeinde/
Amt

Bürgermeister/
Kontakte

Name Telefon/E-Mail Ort Wochentag/
Monat

Zeit

Amt Amtsvorsteher Herr Blömer 0171 4446303 nach 
Vereinbarung

Stadt 
Franzburg

Bürgermeister Herr Holder buergermeister.
franzburg@web.de

Rathaus 
Franzburg

nach 
Vereinbarung

Stadt 
Richtenberg

Bürgermeister Herr Grape 038322 333
bm@richtenberg.de

Rathaus 
Richtenberg

Montag -
Freitag

nach 
Vereinbarung

Gemeinde
Gremersdorf-
Buchholz

Bürgermeisterin Frau Timm s.timm22@icloud.com0173 
6245863

nach 
Vereinbarung

Gemeinde
Millienhagen-
Oebelitz

Bürgermeister Herr Horn bm@millienhagenoebelitz.de
0174 1804774

nach 
Vereinbarung

Gemeinde 
Velgast

Bürgermeister Herr Griwahn 038324 393 Gemeinde- 
zentrum
Velgast (OG)

Montag 16:00 bis
18:00 Uhr

Gemeinde 
Weitenhagen

Bürgermeister Herr Knechtel 0160 99630099 Homa-Haus
Behrenwalde

1. Donnerstag
im Monat

18:00 bis
19:00 Uhr

Gemeinde 
Papenhagen

Bürgermeister Herr Lemke 0152 01310176 nach 
Vereinbarung

Gemeinde 
Glewitz

Bürgermeister Herr Block 0173 7616722 nach 
Vereinbarung

Gemeinde
Wendisch 
Baggendorf

Bürgermeister Herr Lewing 0176 21515598
buergermeister@
wendisch-baggendorf.de

Begegnungsstätte
Leyerhof
(hinter der FFW)

Montag,
14-täglich
(gerade KW)

14:00 bis
17:00 Uhr

Gemeinde 
Splietsdorf

Bürgermeister Herr Blömer 0171 4446303
guidob_buergermeister@
t-online.de

nach 
Vereinbarung

Telefonverzeichnis Amt Franzburg-Richtenberg
Name, Vorname Amt/Funktion Telefon E-Mail
Herr Blömer Amtsvorsteher 0171 4446303 guidob_buergermeister@t-online.de
Herr Schmiedel Leitender Verwaltungsbeamter 038322 54-210 schmiedel@amt-franzburg-richtenberg.de

Haupt- und Ordnungsamt
Herr M. Schmidt Amtsleiter (AL) 038322 54-116 mschmidt@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Sawallisch Allgemeine Verwaltung, 

Sitzungsdienst 038322 54-114 sawallisch@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Ollenburg Sekretariat, Sitzungsdienst 038322 54-100 ollenburg@amt-franzburg-richtenberg.de
Herr Burmeister IT-Verantwortlicher 038322 54-166 burmeister@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Zahn Gewerbe, Paß- und Meldewesen, 

Versicherung, Kita 038322 54-137 zahn@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Dörre-Filter Bürgerinformation, Telefonzentrale, 

Poststelle, Archiv, Amtsblatt 038322 54-111 doerre-filter@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Weiser Lohn, Gehalt, Kultur, Sport,

Vereine und Schulen 038322 54-212 weiser@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau K. Schmidt Wohngeld 038322 54-133 kschmidt@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Glimm Paß- und Meldewesen, Fischerei 038322 54-132 glimm@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Wegert Standesamt, Friedhof 038322 54-135 wegert@amt-franzburg-richtenberg.de
Herr Fiedler Ordnungswesen 038322 54-131 fiedler@amt-franzburg-richtenberg.de
Herr Mittag Ordnungswesen 038322 54-136 mittag@amt-franzburg-richtenberg.de

Kämmerei
Herr Moltzahn Amtsleiter (AL) 038322 54-120 moltzahn@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Demmin Geschäftsbuchhaltung 038322 54-121 demmin@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau R. Schmidt Anlagenbuchhaltung 038322 54-127 rschmidt@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Mau Kassenleiterin 038322 54-122 mau@amt-franzburg-richtenberg.de
Herr Mevius Kasse 038322 54-123 mevius@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Pagels Vollstreckung 038322 54-126 pagels@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Esins Steuer, Gebühren, Beiträge 038322 54-125 esins@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Ewert Steuer, Gebühren, Beiträge 038322 54-124 ewert@amt-franzburg-richtenberg.de
Herr Schult Jahresabschlüsse 038322 54-134 schult@amt-franzburg-richtenberg.de

Bauamt
Herr Gross Amtsleiter (AL) 038322 54-147 gross@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Kemsies Bauwesen, stellv. AL 038322 54-141 kemsies@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Martens Bauwesen 038322 54-142 martens@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Urtel Bauwesen 038322 54-140 urtel@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Peters Bauamt 038322 54-113 peters@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Hämmerling Liegenschaften 038322 54-143 haemmerling@amt-franzburg-richtenberg.de
Frau Röwer Liegenschaften 038322 54-146 roewer@amt-franzburg-richtenberg.de
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Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbe-
hörde innerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nach-
zuweisen. Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeich-
neten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann die 
Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demge-
genüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes 
zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss zur Anordnung eines Freiwilligen Land-
tausches kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Vorpommern, Sitz Stralsund oder dessen Außenstelle, Sitz Ue-
ckermünde erhoben werden.

Stralsund, den 27.11.2024
Im Auftrag
gez. Garbers LS
Abteilungsleiter
Integrierte ländliche Entwicklung

Ausgefertigt:
Stralsund, den 27.11.2024

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Sofern Sie sich mit Angelegenheiten an die Schiedsstelle 
wenden möchten, formulieren Sie Ihren Sachverhalt schriftlich 
und senden diesen in einem verschlossenen Umschlag an das

Amt Franzburg-Richtenberg
- Schiedsstelle -
Ernst-Thälmann-Straße 71, 18461 Franzburg.

Sie können Ihr Anliegen auch per E-Mail, unter der Adres-
se: schiedsstelle@amt-franzburg-richtenberg.de, an die 
Schiedsstelle richten. Gern können Sie auch unter dieser E-
Mail-Adresse einen Termin für ein persönliches Gespräch 
vereinbaren.

Ausfertigung

Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Vorpommern
Badenstraße 18, 18439 Stralsund

Anordnungsbeschluss mit der Aufforderung 
zur Anmeldung unbekannter Rechte

Freiwilliger Landtausch „Bussin-Karnin“ 
Landkreis Vorpommern-Rügen

Aktenzeichen: 5433.2-N-096-361

I. a) Anordnungsbeschluss
Mit diesem Beschluss wird der Freiwillige Landtausch „Bus-
sin-Karnin“, in den Gemeinden Velgast und Karnin, Landkreis 
Vorpommern-Rügen nach § 103c Abs. 2 Flurbereinigungsge-
setz (FlurbG) angeordnet.
Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen nachfolgende Flur-
stücke:
Landkreis: Vorpommern-Rügen
Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
Velgast Bussin 1 461
Karnin Karnin 2 277
Das Verfahrensgebiet umfasst nach dem Liegenschaftskata-
ster 21.258 m². Die dem Freiwilligen Landtausch unterliegen-
den Flurstücke sind in der mit diesem Beschluss verbundenen 
Übersichtskarte durch farbige Markierung gekennzeichnet. 
Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann im Bedarfsfall 
auch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Vorpommern (Hausanschrift: Badenstraße 18, 18439 Stral-
sund) nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden.

b) Gründe
Der Freiwillige Landtausch dient überwiegend der Verbes-
serung der Forststruktur, dabei …
o …der Verbesserung ungünstiger Grundstücksformen und
o …der Verkürzung der Entfernung vom land- und forstwirt-

schaftlichen Betrieb zu den zu bewirtschaftenden Flächen.
Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilligen 
Landtausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass er sich 
zeitnah verwirklichen lässt. Er wird hiermit nach §§ 103a ff. 
FlurbG angeordnet.

II. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
§ 14 Abs. 1 bis 3 FlurbG
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich 
sind, die aber zur Beteiligung am Freiwilligen Landtausch-
verfahren berechtigen, werden aufgefordert, diese Rechte 
innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom ersten Tage 
dieser Bekanntmachung - bei der Flurbereinigungsbehörde
- Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpom. 
mern – (Hausanschrift: Badenstraße 18, 18439 Stralsund
; Postanschrift: Postfach 2541, 18412 Stralsund) anzumelden
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Bekanntmachung aus dem Bauamt für die 
Gemeinde Millienhagen-Oebelitz

Betrifft: Aufstellung zum Flächennutzungsplan 
Gemeinde Millienhagen-Oebelitz

hier: Frühzeitige Beteiligung Träger öffentli-
cher Belange und der Öffentlichkeit

Die Gemeindevertretung Millienhagen-Oebelitz hatte am 
14.05.2024 die Aufstellung des Flächennutzungsplans Gemein-
de Millienhagen-Oebelitz beschlossen. Die Planung betrifft das 
gesamte Gemeindegebiet.
Das Verfahren wird als Bauleitplan im Regelverfahren durchge-
führt. Es erfolgt hiermit eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Abbildung 1 Lage des Geltungsbereichs zum Flächennutzungs-
plan Gemeinde Millienhagen-Oebelitz

Die Öffentlichkeit erhält frühzeitig die Gelegenheit, sich über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu unterrichten 
sowie Äußerungen und Erörterungen abzugeben. Stellungnah-
men zum Vorentwurf können, während des Veröffentlichungs-
zeitraumes schriftlich oder zur Niederschrift gegenüber dem 
Amt Franzburg–Richtenberg (Telefon: 038322 / 54 – 147; Mail: 
info@amt-franzburg-richtenberg.de) vorgebracht werden.
Die Planunterlagen werden in der Zeit

vom 10.01.2025 bis 14.02.2025

auf der Internetseite des Amtes Franzburg-Richtenberg unter:
https://www.amt-franzburg-richtenberg.de/millienhagen-oebe-
litz-fnp/
und im zentralen Internetportal des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern Bau- und Planungsportal M-V unter:
https://bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene
veröffentlicht.
Im gleichen Zeitraum sind die Planunterlagen im Amt Franz-
burg-Richtenberg, Bauamt, Ernst-Thälmann-Straße 71, 18461 
Franzburg zu folgenden Sprechzeiten:
Montags 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstags 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr

sowie zu weiteren Terminen, nach telefonischer Abstimmung 
mit Herrn Gross unter der Telefonnummer: 038322-54 147 und 
der E-Mailadresse: gross@amt-franzburg-richtenberg.de ein-
sehbar.
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können gem. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über 

Ausfertigung
Staatliches Amt für Landwirtschaft 
und Umwelt Vorpommern
Badenstraße 18, 18439 Stralsund

Bodenordnungsverfahren  
„Wolfshagen-Bauhof“

Landkreis Vorpommern-Rügen

Aktenzeichen: 5433.4-N-16-270

Flurneuordnungsgebiet:
Gemeinde Millienhagen-Oebelitz, Gemarkung Wolfshagen, Flur 
1, Flurstücke 168/1, 168/2, 170 und 171

Ausführungsanordnung

1. Im Bodenordnungsverfahren „Wolfshagen-Bauhof“ wird die 
Ausführung des Bodenordnungsplanes angeordnet (§ 61 
Abs. 1 Landwirtschaftsanpassungsgesetz [LwAnpG] ).

2. Als Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes und 
damit der rechtlichen Wirkungen des Bodenordnungspla-
nes wird der 15.02.2025 festgesetzt.
Mit diesem Tage werden die betreffenden Grundstücke Ei-
gentum der neuen Eigentümer. Etwaige bestehende Rech-
te, Beschränkungen und öffentlich rechtliche Lasten gehen 
auf den neuen Eigentümer über.

3. Der Übergang des Besitzes und der Nutzung der Grundstü-
cke erfolgt mit dem Eintritt des neuen Rechtszustandes, so-
weit die Teilnehmer nichts Abweichendes vereinbart haben.

4. Haben Festsetzungen des Bodenordnungsplan Auswir-
kungen auf Nießbrauchs- oder Pachtverhältnisse können 
Anträge auf
a) Verzinsung einer Ausgleichszahlung, die der Empfän-

ger der neuen Grundstücke für eine dem Nießbrauch 
unterliegende Mehrzuteilung von Land zu leisten hat 
(§ 69 FlurbG),

b) Veränderung des Pachtzinses oder ähnliches bei ei-
nem Wertunterschied zwischen altem und neuem 
Pachtbesitz (§ 70 FlurbG) und

c) Auflösung des Pachtverhältnisses bei wesentlicher Er-
schwerung in der Bewirtschaftung des Pachtbesitzes 
aufgrund der Änderungen durch den Freiwilligen Land-
tausch (§ 70 Absatz 2 FlurbG)

nur binnen einer Frist von drei Monaten seit dem ersten 
Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser Anordnung 
gestellt werden. In den Fällen zu c) ist nur der Pächter an-
tragsberechtigt.

Gründe:
Grundlage der Ausführungsanordnung ist der unanfechtbare 
Bodenordnungsplan. Seine Ausführung war gemäß § 61 Abs. 1 
des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes anzuordnen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Staatlichen Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern, Sitz Stralsund oder 
dessen Außenstelle, Sitz Ueckermünde erhoben werden.

Stralsund, den 04.12.2024

Im Auftrag
gez. Klatt LS

Ausgefertigt:
Stralsund, den 04.12.2024
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Montags 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstags 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr

sowie zu weiteren Terminen, nach telefonischer Abstimmung 
mit Herrn Gross unter der Telefonnummer: 038322-54 147 und 
der E-Mailadresse: gross@amt-franzburg-richtenberg.de ein-
sehbar.
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können gem. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von 
Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz
Auf die Erfassung der Kontaktdaten entsprechend den daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen wird hingewiesen.

Franzburg, 11.12.2024

Bekanntmachung  
der Gemeindebehörde über das Recht auf 

Einsicht in das Wählerverzeichnis und  
die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 

zum Deutschen Bundestag

am 23.02.2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Ge-
meinden Glewitz, Millienhagen-Oebelitz, Papenhagen, 
Splietsdorf, Wendisch Baggendorf, Weitenhagen, Gre-
mersdorf-Buchholz, Stadt Richtenberg sowie die Wahlbe-
zirke der Stadt Franzburg und der Gemeinde Velgast wird 
in der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025 bis (20. bis 16. 
Tag vor der Wahl) während der allgemeinen Öffnungszeiten

Amt Franzburg-Richtenberg, Ernst-Thälmann-Straße 71,
18461 Franzburg (Ort der Einsichtnahme)

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Je-
der Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung be-
steht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 
1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.
Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei zu erreichen.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 12:00 Uhr, bei der Ge-
meindebehörde Einspruch einlegen (16. Tag vor der Wahl).
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur 
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine Wahlbe-
nachrichtigung (21. Tag vor der Wahl).

den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von 
Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz
Auf die Erfassung der Kontaktdaten entsprechend den daten-
schutzrechtlichen Bestimmungen wird hingewiesen.

Franzburg, 11.12.2024

Bekanntmachung aus dem Bauamt für die 
Gemeinde Millienhagen-Oebelitz

Betrifft: Aufstellung zum Bebauungsplan Nr. 3 
„Therapiezentrum im LPG-Hof Oebelitz“ 

Gemeinde Millienhagen-Oebelitz
hier: Frühzeitige Beteiligung Träger öffentli-

cher Belange und der Öffentlichkeit
Die Gemeindevertretung Millienhagen-Oebelitz hatte am 
14.05.2024 die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 3 „The-
rapiezentrum im LPG-Hof Oebelitz“ Gemeinde Millienhagen-
Oebelitz beschlossen. Die Planung betrifft das in Abbildung 1 
umgrenzte Gebiet. Das Verfahren wird als Bauleitplan im Regel-
verfahren durchgeführt. Es erfolgt hiermit eine frühzeitige Betei-
ligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB.

Abbildung 1 Lage des Geltungsbereichs zum Vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan Nr. 3 Gemeinde Millienhagen-Oebelitz (ge-
strichelt)

Die Öffentlichkeit erhält frühzeitig die Gelegenheit, sich über 
die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu unterrichten 
sowie Äußerungen und Erörterungen abzugeben. Stellungnah-
men zum Vorentwurf können, während des Veröffentlichungs-
zeitraumes schriftlich oder zur Niederschrift gegenüber dem 
Amt Franzburg–Richtenberg (Telefon: 038322 / 54 - 147; Mail: 
info@amt-franzburg-richtenberg.de) vorgebracht werden.
Die Planunterlagen werden in der Zeit

vom 10.01.2025 bis 14.02.2025
auf der Internetseite des Amtes Franzburg-Richtenberg unter:
https://www.amt-franzburg-richtenberg.de/millienhagen-oebe-
litz-bplan-03/
und im zentralen Internetportal des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern Bau- und Planungsportal M-V unter:
https://bplan.geodaten-mv.de/Bauleitplaene
veröffentlicht.
Im gleichen Zeitraum sind die Planunterlagen im Amt Franz-
burg-Richtenberg, Bauamt, Ernst-Thälmann-Straße 71, 18461 
Franzburg zu folgenden Sprechzeiten:
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Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; 
dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der 
Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst ge-
troffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 
oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder ver-
ändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätes-
tens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch 
bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

Franzburg, den 19.12.2024

i.A.Marco Schmidt
Gemeindewahlleiter

Die Gemeindewahlbehörde

Wahlbekanntmachung

1. Am 23. Februar 2025 findet die
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

statt.
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Einteilung der Wahlbezirke:
2.1. Die Stadt Franzburg ist in folgende 2 Wahlbezirke 

eingeteilt:
Wahlbezirk 1: Franzburg, Platz des Friedens 15b
Wahlraum: Hort
Er ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk 2: Franzburg, Kirchplatz 25
Wahlraum: Kindergarten
Er ist barrierefrei zugänglich.

2.2. Die Gemeinde Glewitz bildet 1 Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Glewitz, Dorfstraße 54b
Wahlraum: Gemeindebüro
Er ist barrierefrei zugänglich.

2.3. Die Gemeinde Gremersdorf-Buchholz bildet 1 
Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Buchholz, Hauptstraße 18
Wahlraum: Gemeindezentrum Buchholz
Er ist nicht barrierefrei zugänglich.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass 
er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
15 Vorpommern-Rügen

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl

teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 

Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Ver-

schulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 07.02.2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 
der Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung ent-
standen ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach 
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kennt-
nis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr, 
bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elekt-
ronisch beantragt werden (2. Tag vor der Wahl).
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein 
erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angege-
benen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderun-
gen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahl-

brief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-
umschlag und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
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Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum ge-
kennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf 
nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts mög-
lich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefum-
schlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel 
(im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahl-
briefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts 
durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist un-
zulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des 
Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberech-
tigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Franzburg, den 19.12.2024

Die Gemeindewahlbehörde

2.4. Die Gemeinde Millienhagen-Oebelitz bildet 1 
Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Millienhagen, Dorfstraße 16
Wahlraum: Gemeindebüro Millienhagen
Er ist nicht barrierefrei zugänglich.

2.5. Die Gemeinde Papenhagen bildet 1 Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Papenhagen, Dorfstraße 6
Wahlraum: La-pro GmbH Papenhagen
Er ist barrierefrei zugänglich.

2.6. Die Stadt Richtenberg bildet 1 Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Richtenberg, Bahnhofsstraße 6a
Wahlraum: Schulungsraum FFW Richtenberg
Er ist nicht barrierefrei zugänglich.

2.7. Die Gemeinde Splietsdorf bildet 1 Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Vorland, Vorland 37a
Wahlraum: Gemeindehaus Vorland
Er ist nicht barrierefrei zugänglich.

2.8. Die Gemeinde Velgast ist in folgende 2 Wahlbezir-
ke eingeteilt:
Wahlbezirk 1: Velgast, Straße der Jugend 34
Wahlraum: Feuerwehrhaus Velgast
Er ist barrierefrei zugänglich.

Wahlbezirk 2: Velgast, Ernst-Thälmann-Straße 44
Wahlraum: Gemeindezentrum Velgast DRK 

(Hort)
Er ist barrierefrei zugänglich.

2.9. Die Gemeinde Weitenhagen bildet 1 Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Behrenwalde, Dorfstraße 8
Wahlraum: Homahaus Behrenwalde
Er ist barrierefrei zugänglich.

2.10. Die Gemeinde Wendisch Baggendorf bildet 1 
Wahlbezirk:
Wahlbezirk 1: Leyerhof, Leyerhof 44
Wahlraum: Begegnungsstätte Leyerhof
Er ist barrierefrei zugänglich.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 13.01.2025 bis 02.02.2025 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 18:00 Uhr im Amtsgebäude, Franzburg, Ernst-Thäl-
mann-Straße 71 zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält 
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehän-
digt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen 

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge un-
ter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlä-
gen außerdem des Kennworts und rechts von dem Na-
men jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die 
Kennzeichnung.
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Gemeinde Velgast: Gemeindebrief
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

wieder ist ein Jahr ins Land gezogen, ein Jahr mit einigen Über-
raschungen für viele Menschen in der Bundesrepublik Deutsch-
land.
Die Bürgerinnen und Bürger und die deutsche Wirtschaft wur-
den vor allem durch das Handeln oder nicht Handeln der kriseln-
den Bundesregierung stetig verunsichert.
Die offensichtliche Handlungsunfähigkeit der sogenannten „Am-
pel-Regierung“ hat die deutsche Wirtschaft das zweite Jahr in 
Folge in eine Rezession geführt.
Die durch diese Rezession beendete Wachstumsperiode hat für 
die gesamte deutsche Gesellschaft aber auch für Europa, das 
Deutschland als wichtigen und starken Partner braucht, fatale 
Folgen.
Probleme, wie die illegale Migration, die Energiepolitik und auch 
der Handelskrieg mit China hat die Lage für Deutschland und 
Europa noch verschlimmert. Natürlich sind durch den Krieg in 
der Ukraine die Rahmenbedingungen für die politische Gestal-
tung auch in Deutschland in Teilen vorbestimmt, trotzdem gibt 
es viele Entscheidungen, die den Optimismus der Bevölkerung 
und der Wirtschaft, Grundvoraussetzung für Wirtschaftswachs-
tum und Wohlstand, nicht befördert haben.
Bestes Beispiel ist die vielgepriesene Elektro-Mobilität. Nach-
dem es zunächst galt, dass Elektroautos bei der Anschaffung 
gefördert werden, kam „über Nacht“ die Entscheidung der Bun-
desregierung, die Förderung der Elektroautos zu beenden.
Die gesamte Automobilbranche, die fast fünf Prozent zum Brut-
toinlandsprodukt in Deutschland beiträgt und bislang fast 100 
Milliarden Euro an Steuereinnahmen dem Staat zur Verfügung 
stellt, steht seit dem Kopf.
Die von Bundeskanzler Scholz versprochene Führung unseres 
Landes hat man in den drei Jahren seiner Kanzlerschaft nie 
wirklich gespürt.
Für die schwierige dreier Regierungskonsellation wäre Füh-
rungsstärke wichtig gewesen, die hat unser Bundeskanzler ge-
genüber seinen Regierungspartnern aber auch mit Richtungs-
entscheidungen für die Bürgerinnen und Bürger zu jeder Zeit 
vermissen lassen.
Das Ergebnis ist die vorgezogene Bundestagswahl im Februar 
kommenden Jahres, Ausgang ergebnisoffen!
Auch in unserer Gemeinde ist in diesem Jahr gewählt worden. 
Von den zwölf gewählten Gemeindevertretern haben sechs 
neue Mitglieder in die Gemeindevertretung ihre ehrenamtliche 
Tätigkeit in den Gremien für die Gemeinschaft aufgenommen.
Das ist genau die Hälfte unserer Gemeindevertretung, der Bür-
germeister wurde direkt gewählt. Erfreulich ist, dass sich viele 
junge Bürgerinnen und Bürger um ein Mandat beworben und 
durch ihre Wahl den Sprung in die kommunalen Gremien ge-
schafft haben. Damit ist die Kommunalpolitik unserer Gemein-
de geprägt von Erfahrung und jugendlichem Elan. Ich denke, 
diese Entwicklung ist gut für unsere Gemeinde und schafft die 
Voraussetzung der Übergabe des Staffelstabes an die nächste 
Generation.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz persönlich bei den Da-
men und Herren bedanken, die bis zum Juni dieses Jahres in 
den kommunalen Gremien, teilweise über Jahrzehnte, an der 
Gestaltung unseres Gemeinwesens mitgewirkt haben.
So ist es uns in den vergangenen Jahren gemeinsam gelungen, 
für die herausfordernden Aufgaben dieser Zeit unseren Einwoh-
nerinnen und Einwohnern Lösungen anzubieten. Jeder, der für 
die Gemeinschaft seinen Beitrag leistet, die Gewählten und die 
vielen Freiwilligen, haben mit ihrem Engagement ihren Anteil da-
ran. Herzlichen Dank!
Ein großes Dankeschön geht an unsere fleißigen und immer 
akkurat zählenden Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. Wir haben 
zwei tolle Teams, die immer wieder einen ausgezeichneten Job 

machen. Am 23. Februar ist wieder Wahl und unsere Teams 
würden sich sehr über neue Helferinnen und Helfer freuen. Bitte 
melden Sie sich, wenn Sie Interesse haben, in diesem wichtigen 
demokratischen Ereignis mitzuwirken.
Lassen Sie uns gemeinsam das Jahr 2024 Revue passieren las-
sen, es ist doch einiges geschehen.
Wir haben in unserer Gemeinde verschiedenste Investitionen 
vorbereitet und umgesetzt, die für alle sichtbar sind.
Wir haben in Altenhagen die „Parkstraße“ über das Förderpro-
gramm der öffentlichen Dorferneuerung im Rahmen des Boden-
ordnungsverfahrens Altenhagen fertig gestellt.
Die alte Parkstraße war derart in die Jahre gekommen, dass 
die eine Zufahrt fast nicht mehr mit dem PKW beziehungsweise 
Fahrrad passierbar war und die andere Seite (fast zerstörte Bi-
tumendecke), dringend einer grundhaften Sanierung bedurfte.
Ich denke, es ist uns gut gelungen. Wir haben das alte histori-
sche Sammelpflaster, welches noch vor Ort vorhanden war, mit 
modernsten Pflastermethoden und Materialien verbunden und 
damit für jedermann sichtbar Historisches mit der Moderne bes-
tens in Einklang gebracht.
Anwohner und Gäste unserer Gemeinde haben sich sehr po-
sitiv über den ausgebauten Zustand geäußert. Die gesamte 
Maßnahme hatte einen Kostenumfang von 400.000 €, davon 
flossen 240.000 € aus dem Fördertopf. Parallel zu dieser Maß-
nahme wurde die öffentliche Straßenbeleuchtung erneuert, für 
alle Grundstückseigentümer neue Trinkwasseranschlüsse ins-
talliert und die Grundstückszufahrten erneuert. Dieser Bereich 
Altenhagens hat als Wohnquartier durch die Baumaßnahmen 
grundlegend an Charme gewonnen.
Am Velgaster Gemeindezentrum wurde die Putzfassade grund-
haft erneuert. Hierzu wurde seit März dieses Jahres zunächst 
der vorhanden Putz entfernt und Schäden am Mauerwerk be-
seitigt.
Im Zuge dieser Baumaßnahme wurden auch die beiden an der 
Fassade befindlichen Sgraffitos durch den bekannten Stralsun-
der Restaurator Thormeyer überarbeitet und für die nächsten 
Jahrzehnte auf Vordermann gebracht.
Gegenwärtig werden noch Restarbeiten an den Eingangstüren 
und den Fenstern durch den Tischlermeister Zimmermann aus 
Barth ausgeführt. Die umfassende Erneuerung der gesamten 
Fassade ist als werterhaltende Maßnahme eine Investition in 
die Zukunft.
Für das 70-jährige Gebäude war diese dringend notwendige In-
standsetzung der Außenfassade so etwas wie ein „Facelifting“ 
anlässlich des 70. Jubiläums.

70 Jahre Velgaster Schule! 70 Jahre engagierte Menschen im 
Dienste unserer Schule!
70 Jahre Velgaster Schule! 70 Jahrgänge Velgaster Kinder!
70 Jahre Velgaster Schule! bedeuten auch 70 Jahre - Kinderla-
chen, Kindertränen, Kinderspiel!
70 Jahre Velgaster Schule! bedeuten 70 Jahre lernen, 70 Jahre 
lehren und 70 Jahre Schule bedeuten vor allem 70 Jahre junges 
aktives Leben in unserer Gemeinde.

Bis zur politischen Wende im Jahre 1989 gab es die POS „Wer-
ner Seelenbinder“, ab 1990 hatten wir eine Realschule mit 
Hauptschulteil und die Grundschule wurde später als selbst-
ständige Schule geführt.
Velgast veränderte sich weiter. So war die Schließung unserer 
Realschule im Jahre 2003 unausweichlich. Dafür bekam unse-
re Grundschule als „Kleine Grundschule auf dem Lande“ ein 
Comeback in der „großen Schule“.
Irgendwann kam der Zeitpunkt, wo wir sinnbildlich fast für jedes 
Schulkind einen Klassenraum in diesem Gebäude hätten reser-
vieren konnten.
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Für das kommende Jahr haben wir uns eine sehr anspruchs-
volle und zukunftsweisende Maßnahme zur Aufgabe gemacht. 
Für die Beschulung und Unterbringung unserer Grundschüler 
ist es von außerordentlicher Bedeutung, die Hortkapazitäten zu 
erweitern.
Der Gesetzgeber hat bestimmt, dass bis 2029 jedem Grund-
schüler ein Hortplatz angeboten werden muss.
Daher werden wir mit der Vorbereitung der baulichen Erwei-
terung des Hortes im kommenden Jahr mit der Erstellung der 
erforderlichen Planunterlagen beginnen. Der Hortanbau ist auf 
dem Schulhof der Grundschule geplant. Wir gehen gegenwärtig 
davon aus, dass wir circa 1,7 Millionen € in diese Maßnahme 
investieren werden, circa 1,1 Millionen € stehen als Fördermittel 
zur Verfügung. Den Differenzbetrag von über 500.000 € müssen 
wir als Eigenanteil aus kommunalen Eigenmitteln zur Verfügung 
stellen. Dies stellt eine große finanzielle Herausforderung für die 
kleine und nicht unbedingt finanzstarke Kommune Velgast dar.
Vor einigen Tagen erreichte uns eine höchst erfreuliche Nach-
richt aus Berlin. Diese Nachricht enthielt eine Fördermittelzu-
weisung von über 350.000 € für die Renaturierung der beiden 
Dorfteiche in Bussin - von Velgast kommend linke Seite -. Die 
Gemeinde hatte die Förderung über die Klimaschutzrichtlinie 
beantragt, nun haben wir circa zwei Jahre Zeit, um diese Re-
naturierungsmaßnahme in Bussin durchzuführen. Dieses Vor-
haben wird den Ortskern für alle Einwohner grundlegend auf-
werten.
Für das Rudolf-Harbig-Stadion in Velgast haben wir circa 
235.000 € an Fördermitteln aus dem LEADER Förderprogramm 
erhalten und können nun gemeinsam mit dem Sportverein die 
komplette Laufbahn im Stadion erneuern.
Hier hat sich in den vergangenen Monaten eine ganze Menge 
getan. Unser Sportverein hat nicht nur auf dem Sportplatz sicht-
bare Veränderungen geschaffen, sondern die Sportfreunde ha-
ben sehr viel in der Mitgliederwerbung, vor allem im Kinder- und 
Jugendbereich, unternommen.
Es ist sehr erfreulich, dass wieder ein verstärktes Treiben auf 
dem Sportgelände zu registrieren ist. Mit Sicherheit sind dann 
die nächsten sportlichen Erfolge nicht weit.
Diese Maßnahmen lassen sich mit Sicherheit nur bei einer gut 
gefüllten Gemeindekasse realisieren.
Doch hier wird es in Zukunft zunehmende Probleme geben. 
Denn unsere Gemeinde gehört zu denjenigen Kommunen, die 
bei der Zensus Bevölkerungszählung leider ein kräftiges Nega-
tivsaldo aufzuweisen haben.
Durch den bundeseinheitlichen Zensus des Statistischen Am-
tes wurde festgestellt, dass unser aktueller Einwohnerbestand 
per 31.12.22 um insgesamt 12,02 % gesunken ist. Das heißt, 
dass in unserer Gemeinde keine 1.697 Einwohner mehr mit dem 
Hauptwohnsitz angemeldet sind, sondern nur noch 1.493 Ein-
wohner. Dieser Saldo in der Bevölkerungsentwicklung hat für 
unsere Kommune weitreichende negative Konsequenzen. Auf 
Grund der amtlich ermittelten Einwohnerzahl bekommen wir 
finanzielle Zuwendungen zugeteilt. In Zukunft werden wir mit 
heutigem Stand pro Jahr ca. 125.000 Euro weniger in der Ge-
meindekasse haben. Wir haben gegen den Bescheid des Sta-
tistischen Landesamtes beim Verwaltungsgericht Greifswald 
Klage eingereicht.
Deshalb freut es mich immer wieder, dass wir gute Steuerzahler 
in unserer Gemeinde haben.
Steuern zahlen aber nur die Unternehmen, die regelmäßig Ge-
winne generieren. Daher möchte ich Sie bitten, weiterhin unse-
ren Firmen wie dem Pflegedienst Berner, dem Baustoffhandel 
Gebrüder Hansen, der Apotheke, dem Gesundheits- und Fit-
nesszentrum, der Fa. Alba, dem Norma, dem Getränkehandel 
Mandelkow, dem Hausmeisterservice Marquardt, dem Frisörla-
den, unserem Landwarenhaus, dem Elektroservice Subat oder 
auch der Bäckerei Brodovan u. a. die Treue zu halten.
Sie sichern mit Ihrem Einkaufsverhalten den Wirtschaftsstand-
ort Velgast. Es ist in dieser Zeit mehr als wichtig, eine Grund-
infrastruktur in der Gemeinde vorzuhalten, das macht unsere 
Gemeinde besonders Lebens- und Liebenswert.

Durch die verantwortlichen Gremien mussten Lösungen gefun-
den werden.
1.	 Was machen wir mit unseren Grundschülern?
2.	 Wie können wir dieses schöne und denkmalgeschützte 

ehrwürdige Schulgebäude mit Leben erfüllen?
3.	 Inwieweit lassen sich Denkmalschutz mit neuen zeitgemä-

ßen Nutzungen in Einklang bringen?
4.	 Wie soll eine Kommune wie Velgast diese neuen Ideen vor 

allem finanziell umsetzen? Ich denke, dass wir entspre-
chende umsetzbare Lösungen gefunden haben und diese 
bis heute erfolgreich und zukunftsorientiert umsetzen 
konnten.

Ich wünsche unserem „Gemeindezentrum“ noch eine gute und 
lange Zeit als Herberge und Schule für unsere Velgaster Kinder, 
als Veranstaltungsort für tolle Events, als initialer zentraler Ort 
für geselliges Zusammensein, Kultur, Sport, Geschichte, Bil-
dung und Kunst für uns Alle.
Natürlich werden wir in den nächsten Jahrzehnten immer wieder 
an diesem denkmalgeschützten Gebäude zur Erhaltung der Ge-
bäudesubstanz Arbeiten zu erledigen haben.
Die Fassadensanierung kostete circa 700.000 €. Davon wa-
ren circa 540.000 € Fördermittel aus der so genannten euro-
päischen ELER- Förderung zur Entwicklung ländlicher Räume. 
Tatsächlich haben wir also für die gesamte Maßnahme dank der 
umfassenden Förderung lediglich circa 160.000 € Eigenmittel 
investiert.
Wünschenswert wäre es, ähnlichen Förderungen, für die Sa-
nierung des kommunalen Wohnungsbestandes der Mehrfami-
lienhäuser im Quartier, Ernst Thälmann Straße/Höveter Weg 
einzuwerben.
Hierfür stellen die EU oder die Bundesrepublik oder das Land 
gegenwärtig keine Förderung in vergleichbarer Höhe zur Verfü-
gung. Obwohl es dringend geboten wäre, u. a. energetisch die 
Fassaden aufzuwerten. Dies schreibe ich auch in dem Bewusst-
sein, dass viele Menschen sich logischerweise gefragt haben, 
warum wird die Fassade am Gemeindezentrum saniert und 
nicht dort, wo unsere Einwohnerinnen und Einwohner leben?
Im kommunalen Wohnungsbestand sind in diesem Jahr viele 
Wohnungen vor Neuvermietung komplett instandgesetzt wor-
den. Darüberhinaus wurden die Fassaden der Mehrfamilien-
wohnhäuser in der Neubaustraße gereinigt. Nach fast 27 Jahren 
war diese Maßnahme sicher eine sehr sinnvolle Kosmetik für die 
kommunalen Bestandsgebäude. Das umwelt-schonende Reini-
gungsverfahren ist in jedem Fall preiswerter und zeitsparender 
als ein aufwendiger Fassadenanstrich mit allen erforderlichen 
Nachfolgegewerken.
Auf unserer Planungs-Agenda für dieses Jahr stehen noch an-
dere Vorhaben, so unter anderem die Straße „Zum Bahnhof“ in 
Starkow, der „Saateler Weg“ in Manschenhagen oder der „Kop-
pelweg“ in Altenhagen.
Die Gemeindevertretung hat die finanziellen Weichen für die In-
vestitionen an allen drei Standorten gestellt. Inzwischen haben 
wir auch die Aufträge für die Straßen in Starkow und Altenhagen 
vergeben.
Der „Saateler Weg“ in Manschenhagen liegt als Maßnahme des 
ländlichen Wegebaus in der Zuständigkeit des staatlichen Am-
tes für Landwirtschaft und Umwelt. Hier erwarten wir kurzfristig 
den Beginn der Baumaßnahme, wobei dieser Weg nur bis zur 
Gemeindegrenze gebaut werden soll und nicht in Saatel endet. 
Es wäre sehr schön, wenn die Gemeinde Löbnitz sich finanziell 
in der Lage sehen würde, ihren Teil des Weges zu erneuern. 
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt liegt uns noch kein Votum der 
Nachbargemeinde vor.
Eine weitere Instandsetzungsmaßnahme betraf den Aussichts-
turm am Wegedreieck Sternhagen, Altenhagen, Manschenha-
gen. An dem Bauwerk hatte sich im Laufe der Jahre Fäulnis an 
unterschiedlichen Bauteilen breit gemacht, so dass der Turm 
von Mitte Juli bis Ende Oktober gesperrt werden musste. Die 
Zimmerei Wirth aus Niepars hat den Turm instandgesetzt, so 
dass der Turm seit kurzem wieder von Besuchern begangen 
werden kann.
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Im Namen der gesamten Gemeinde möchte ich Ihnen dafür mei-
nen tiefen Dank aussprechen. Gemeinsam machen wir Velgast 
zu dem, was es ist: Ein Ort der lebendigen Gemeinschaft und 
des Zusammenhalts.
Herzlichen Dank!
Abschließend möchte ich mich im Namen der Gemeindevertretung 
auch bei unserer Verwaltung im Amt für die meist professionelle 
und schnelle Unterstützung bedanken.
Es ist auch an der Zeit, unsere fleißigen Gemeindearbeiter zu wür-
digen. Die engagierte Truppe um Maik Groß und Torsten Rotscholl 
sorgt regelmäßig dafür, dass unser gesamtes Gemeindeterritorium 
in ordentlichem Zustand bleibt. Mit ihrem Einsatz und ihrer Ver-
lässlichkeit leisten sie einen wertvollen Beitrag, der uns nicht nur 
viel Arbeit abnimmt, sondern auch hilft, kostspielige Fremdfirmen 
zu vermeiden. Vielen Dank für Euren Einsatz - macht weiter so!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
lassen Sie uns gemeinsam an der positiven Entwicklung unse-
rer Gemeinde der vergangenen Jahre anknüpfen und unsere 
kommunale Gemeinschaft so gestalten, dass sie für uns ein lie-
benswerter Lebensmittelpunkt bleibt. Haben Sie Vertrauen und 
Optimismus bei der Entwicklung unserer Heimatgemeinde. Alle 
avisierten Ziele lassen sich nur so gut umsetzen, wie das Inter-
esse und die aktive Mitarbeit bei Ihnen geweckt werden können. 
Ohne Ihre Unterstützung nützt der bestgemeinte Beschluss der 
Gemeindevertretung nichts.
Ich würde mich freuen, wenn Sie weiterhin meine Sprechstunde 
zur förderlichen Mitarbeit in der Gemeinde nutzen würden. Natür-
lich begrüße ich Sie ebenso gern zur Gemeindevertretersitzung.
Im Namen der Gemeindevertretung und in meinem ganz persön-
lichen Namen wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, geruhsame Stunden im Kreise Ihrer Familien, persönliches 
Wohlergehen und ein gesundes neues Jahr. Bleiben Sie gesund.

Velgast, im Dezember 2024

Christian Griwahn

Dies gilt auch für unsere kleine Grundschule auf dem Lande. 
Wenn Sie einen bauwilligen Bekannten haben, der sich mit kon-
kreten Plänen für ein eigenes Zuhause befasst, dem können Sie 
einfach sagen: „Haben wir in Velgast! Du kannst sofort losle-
gen!“
Womit wir wieder bei unseren Ehrenamtlern wären. Ohne Ih-
ren Einsatz wären die vielen Aktivitäten und Veranstaltungen, 
die das gemeinschaftliches Leben in unserer Gemeinde berei-
chern, nicht möglich. Sie tragen entscheidend dazu bei, dass 
unsere Kommune sich zu einem Ort der Gemeinschaft, des Mit-
einanders und des Zusammenhalts entwickelt.
Unsere Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr haben Ende September ihr lang erwartetes Hilfeleistungs-
löschgruppenfahrzeug (HLF 20) erhalten. Wir hatten ja bekann-
termaßen vor mehr wie fünf Jahren unser Tanklöschfahrzeug 
während eines Einsatzes durch einen Unfall verloren. Ich wün-
sche der Truppe um Wehrführer Maik Groß allzeit gute Fahrt mit 
dem HLF 20, nach Möglichkeit nur zu Übungszwecken. Dieses 
Feuerwehrauto hat ca. 575.000 Euro gekostet! Die Anschaffung 
wurde mit 298.000 € durch das Land M-V und unseren Land-
kreis gefördert.
Unser jährlicher Ehrenamtsempfang spiegelt das vielfältige 
Engagement und die kulturelle Vielfalt in unserer Gemeinde 
wieder. Der Empfang wird ebenfalls ehrenamtlich organisiert. 
Ehrenamtliche Leistungen prägen unser Leben in den verschie-
denen Ortsteilen. Sie schaffen ideelle Werte, die unser Zusam-
menleben bereichern und die Gemeinschaft stärken. Anlässlich 
des diesjährigen Empfanges wurden Eleonore und Lothar Plietz 
aus Altenhagen für 50 jährige aktive Mitgliedschaft in der Frei-
willigen Feuerwehr, Ingrid Perlitz und Waltraud Grunert vom 
Heimatgeschichtsverein für ihr überragendes Engagement für 
die Bewahrung unserer Heimatgeschichte, Günter Lentz und 
Ulrike Pfennig für Ihr über dreißigjähriges kommunalpolitisches 
Engagement in der Gemeindevertretung mit der Ehrenurkunde 
unserer Gemeinde Velgast geehrt.
Die kulturellen Aktivitäten sind ein ausgesprochen herausra-
gender Bestandteil unseres Gemeindelebens. Besonders her-
vorzuheben ist in diesem Jahr unser Velgaster Chor, der in die-
sem Jahr sein 70-jähriges Bestehen feiert und seit Jahrzehnten 
das musikalische Erbe unserer Gemeinde bewahrt. Zum Jubilä-
um nochmals herzlichen Glückwunsch. Gerade ist das Ensem-
ble vom Gesangsfest „Kantate“ aus Dresden, mit vielen tollen 
Erlebnissen und Eindrücken, zurückgekehrt. Höhepunkt für 
die Künstlerinnen und Künstler war sicher der Gesangsauftritt 
unseres Velgaster Chores in der weltbekannten Frauenkirche 
zu Dresden. Ich glaube alle Mitreisenden werden diese Augen-
blicke nie wieder vergessen. Herzlichen Dank für Alles! Denn 
Euer Ensemble erfreut nicht nur die Menschen während Eurer 
Konzerte, sondern in 70 Jahren gemeinsamen Chorgesangs hat 
dieser Chor auch vielen Menschen aus unseren Reihen eine 
kulturelle Heimat gegeben.
Einzigartig ist die Sammlung der historischen Daten über un-
sere Gemeinde und deren Präsentation, die durch ihre enga-
gierten Mitstreiter immer wieder gern interessierten Einwohnern 
und Besuchern im Dachgeschoss des Gemeindezentrums ge-
zeigt wird.
In diesem Jahr hat sich der „Velgaster Heimatgeschichtsverein 
gegründet, um die Arbeit des Teams zu verstätigen und gesi-
chert in die Zukunft zu führen.
Allen Helfern meinen persönlichen Dank und viel Freude an der 
„Erforschung“ der Velgaster Geschichte.
Investitionen in kulturelle und sportliche Einrichtungen sind für 
unsere Gemeinde inzwischen essenziell, um dieses Engage-
ment weiterhin zu unterstützen und weiter auszubauen. Sie bie-
ten Raum für die vielen Veranstaltungen, von Dorffesten über 
Kirchenfeiern bis hin zu musikalischen Auftritten, die unsere 
Gemeinschaft zusammenbringen.
Sehr verehrte Damen, sehr geehrte Herren,
ich bin stolz darauf, Teil einer Gemeinschaft zu sein, die durch 
so viele engagierte Menschen geprägt wird. Ihr Einsatz ist un-
verzichtbar und sorgt auch dafür, dass unsere Traditionen le-
bendig bleiben.
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Vermietung in unserem Amtsbereich

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg

Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten
(Bezug nach Vereinbarung)

Glewitz, Dorfstraße 40 a-c
2-Raum-Wohnung 51,04 m²
NKM 285,00 € zuzüglich Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 60,70 m²
NKM 260,00 € zuzüglich Nebenkosten
Verbrauchsausweis; 160,0 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1960; F
Glewitz, Voigtsdorf 20
2-Raum-Wohnung 49,00 m²
NKM 245,00 € zuzüglich Nebenkosten
Verbrauchsausweis; 165,0 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1950; F
Glewitz, Voigtsdorf 21
2-Raum-Wohnung 36,02 m²
NKM 185,00 € zuzüglich Nebenkosten
Verbrauchsausweis; 172,0 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1950; F
Richtenberg, In der Kurve 14
4-Raum-Wohnung 61,30 m²
NKM 399,00 € zuzüglich Nebenkosten
Verbrauchsausweis; 159,3 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1920; E
Splietsdorf, Quitzin 11 - 12
3-Raum-Wohnung 63,56 m²
NKM 400,00 € zuzüglich Nebenkosten
Verbrauchsausweis; 121 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 2004

Nach vorheriger Terminabsprache zeigen wir Ihnen gerne die 
gewünschte Wohnung.

Weitere Angebote und Mietpreise  
erhalten Sie auf Anfrage.

Wohnungsgenossenschaft Franzburg eG
Platz des Friedens 1 • 18461 Franzburg
Tel.: 038322-50517 • Fax: 033822-580517
E-Mail: wfranzburg@-t-online.de
Website: www.wg-franzburg.de
SWG Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH
„Wir sind Ihr Zuhause!“
Im Auftrag der Gemeinde bieten wir preisgünstigen Wohnraum 
in Velgast an:

frei ab sofort: Neubaustr. 4b
3- Raum- Wohnung 3. Etage 56,06 m²
mit Balkon und innenliegendem Wannenbad
406,39 € Brutto-KMiete 1.092,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 92,8 kWh /(m²a)
(Erstbezug nach Komplexrenovierung, Wohnberechtigungs-
schein erforderlich)

frei ab sofort: Neubaustr. 4b
3- Raum- Wohnung 3. Etage 60,50 m²
mit innenliegendem Wannenbad
438,25,- € Brutto-KMiete 1.179,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 92,8 kWh /(m²a)
(Erstbezug nach Komplexrenovierung, Wohnberechtigungs-
schein erforderlich)

frei ab sofort: Neubaustr. 6b
3- Raum- Wohnung 3. Etage 60,50 m²
mit innenliegendem Wannenbad

Vermessungsobjekt: Gemeinde: Richtenberg, Stadt
Gemarkung: Richtenberg
Flur: 1
Flurstück: 357
Lagebezeichnung: Lange Straße 35

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Offenlegung der Niederschrift  

über den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und/oder Abmarkungsverfahren nach dem Gesetz 
über das amtliche Geoinformations- und Vermessungswesen 
(Geoinformations- und Vermessungsgesetz - GeoVermG M-V) 
vom 16. Dezember 2010 (GVOBL. M-V S. 713), zuletzt geändert 
durch Artikel 7 des Gesetzes vom 22. Mai 2018 (GVOBI. M-V S. 
193, 204), durchgeführt.
Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen 
die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im Grenztermin 
oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung durch Offenlegung der Niederschrift über 
den Grenztermin bekanntgegeben.

Von der Offenlegung sind folgende Flurstücke betroffen:
Richtenberg, Richtenberg, 1, 355
Gemeinde, Gemarkung, Flur, Flurstück(e)

Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermes-
sungsstelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)

Dipl.-Ing. Annett Frank
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin
Am Gorzberg Haus 14
17489 Greifswald

während der Geschäftszeiten Montag bis Freitag, von 8.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr,
in der Zeit vom 27.01.2025 bis 26.02.2025 zum.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Widerspruch bei der 
oben genannten Vermessungsstelle erhoben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Entscheidung über den 
Widerspruch kostenpflichtig ist, wenn sich die Grenzfeststellung 
und/oder Abmarkung als richtig bestätigt.

Vermerk über die ortsübliche Bekanntmachung:
Greifswald, 12.12.2024

Jagdgenossenschaft Glewitz-Turow:  
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Mittwoch, 29. Januar 2025, findet um 18:00 Uhr im Saal des 
Gemeindebüros in Glewitz, Dorfstraße 54 b, die Versammlung 
der Jagdgenossen statt. Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Glewitz-Turow sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung und Eröffnung
2.	Feststellung der form- und fristgerechten Ladung und Be-

schlussfähigkeit
3.	Bericht des Leitenden Verwaltungsbeamten als Notvorstand
4.	Bericht des Rechnungsprüfers
5.	Wahl des neuen Jagdvorstandes und Konstituierung
6.	Beratung zur Verfahrensweise Verpachtung ab 01.04.2025
7.	Sonstiges/Schlusswort des neuen Jagdvorstehers

Jörg Schmiedel
Leitender Verwaltungsbeamte
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Geburtstage im Februar 2025

Franzburg
Frau Schumann, Erika am 06.02. 70. Geburtstag
Frau Bergemann, Karin am 10.02. 75. Geburtstag
Frau Sund, Jutta am 23.02. 70. Geburtstag

Glewitz
Frau Schenkel, Lieselotte am 02.02. 90. Geburtstag
Frau Schulze, Erika am 25.02. 75. Geburtstag

Gremersdorf-Buchholz OT Gremersdorf
Frau Krause, Sigrid am 21.02. 85. Geburtstag

Gremersdorf-Buchholz OT Hohenbarnekow
Frau Wieck, Brigitte am 06.02. 90. Geburtstag

Millienhagen-Oebelitz OT Wolfshagen
Frau Zinke, Monika am 23.02. 75. Geburtstag

Richtenberg
Frau Schmietendorf, Edeltraud am 18.02. 90. Geburtstag

Richtenberg OT Zandershagen
Frau Deitert, Sigrid am 19.02. 80. Geburtstag

Splietsdorf
Frau Alther, Rena am 05.02. 75. Geburtstag
Herrn Schütze, Wolfgang am 07.02. 70. Geburtstag
Herrn Jessat, Manfred am 12.02. 80. Geburtstag
Frau Zieris, Brigitte am 22.02. 70. Geburtstag

Velgast
Herrn Zinow, Martin am 07.02. 70. Geburtstag
Herrn Lange, Joachim am 12.02. 85. Geburtstag
Frau Jentz, Anneliese am 17.02. 80. Geburtstag

Weitenhagen OT Behrenwalde
Frau Seek, Annette am 24.02. 70. Geburtstag

438,25 € Brutto-KMiete 1.179,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 92,8 kWh /(m²a)
(Erstbezug nach Komplexrenovierung, Wohnberechtigungs-
schein erforderlich)

frei ab sofort: Hoeveter- Weg 18a
3-Raum- Wohnung 2. OG 60,20 m²
mit innenliegendem Wannenbad
441,30 € Brutto-KMiete 1.173,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 101 kWh/(m²a)
(vollständig renoviert)

frei ab sofort: Platz der Solidarität 9b
3-Raum- Wohnung 2. OG 63,20 m²
mit gefliestem Wannenbad
422,50 € Brutto-KMiete 1.137,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 92,6 kWh/(m²a)
(Gepflegt)

frei ab vorauss. 01.01.2025: Platz der Solidarität 9c
2-Raum- Wohnung 2. OG 47,25 m²
mit gefliestem Wannenbad
342,13 € Brutto-KMiete 921,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 92,6 kWh/(m²a)
(Erstbezug nach Komplexrenovierung, Wohnberechtigungs-
schein erforderlich)

frei ab sofort: Platz der Solidarität 10c
2-Raum- Wohnung 2. OG 48,50 m²
mit gefliestem Wannenbad
358,25 € Brutto-KMiete 945,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 88,9 kWh/(m²a)
(Erstbezug nach Komplexrenovierung)

frei ab sofort: Platz der Solidarität 10c
2-Raum-Wohnung 3. OG 51,40 m²
mit gefliestem Wannenbad
385,10 € Brutto-KMiete 1.002,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 88,9 kWh/(m²a)
(Erstbezug nach Komplexrenovierung Wohnberechtigungs-
schein erforderlich)

frei ab sofort: E.-Thälmann- Str. 34
1- Raum- Wohnung 3. Etage 31,00 m²
mit innenliegendem Wannenbad
201,40 € Brutto- KMiete 408,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 117,2 kWh/(m²a)
(gebrauchsfähiger Zustand)

frei ab sofort: E.- Thälmann- Str. 35b
3- Raum- Wohnung 2. Etage 57,17 m²
mit Balkon und innenliegendem Wannenbad
413,60 € Brutto-KMiete 1.113,- € Kaution;
Verbrauchsausweis: 117,2 kWh/(m²a)
(Erstbezug nach Komplexrenovierung Wohnberechtigungs-
schein erforderlich)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns gleich an!
Unsere Geschäftsräume sind für eine persönliche Kundenbera-
tung geöffnet.
Bitte vereinbaren Sie hierzu vorab einen Termin!
038324 – 65 96 31 oder 03831- 248 329
E-Mail: CBochmann@swg-stralsund.de
Sollten Sie uns einmal nicht sofort erreichen, rufen wir Sie gerne 
zurück.
Weitere Angebote finden Sie auch unter: www.swg-stralsund.
de; Immonet

Ehejubiläen  
im Januar 2025

zum 50. Ehejubiläum

am 14.02.1975
Frau Siewert, Brunhild & 

 Herrn Siewert, Bernd
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Martha-Müller-Grählert-Schule Franzburg

Blau-Weiße Weihnachten  
an der Martha-Müller-Grählert-Schule

Am 2.12.24 ging die Weiß-Blaue Weihnacht bereits in ein Ju-
biläum. Seit 10 Jahren ist es zur Tradition geworden, daß die 
Schüler und Schülerinnen der Martha-Müller-Grählert-Schule in 
Franzburg lieb verpackte Päckchen für die Bewohner der Seni-
orenheime Negast und Ribnitz-Damgarten sammeln. In diesem 
Jahr waren es 265 Stück.
Organisiert wurde diese Feier wie in jedem Jahr, von Herrn Tur-
lof, dem Sportlehrer der Schule.
Als erstes startete die Grundschule. Die Kinder und auch einige 
Lehrkräfte waren schon sehr gespannt, was sie erwartet. Denn 
es gab auch eine Überraschung für alle Schüler und Schülerin-
nen Dazu gleich mehr.
Jaimy -Lee Gehlhaar und Mia Ava Wolf, Schülerinnen der Klas-
se 8 b, nahmen die Bewohner und Bewohnerinnen der Senio-
renheime herzlich in Empfang. Bei Kaffee und Kuchen schafften 
sie eine gemütliche Atmosphäre.
Dann war es endlich soweit. Für die große Unterstützung der 
verpackten Geschenke, gab es Besuch von Goalballspieler 
John Turloff, deutscher Pokalsieger, deutscher Meister 2021 
und 2023, U23 Europameister, Champions League Zweitplat-
zierter mit seinem Rostocker Goalball Club. Auch mit dabei war 
Lindy Ave, die in Paris bei den Paralympics die Bronzemedaille 
gewann. Eine Lehrkraft, Gamila Kanew, Welt- und Europameis-
terin im Grappling und BJJ, verteilte fleißig Autogramme.
Aber warum Blau-Weiße Weihnacht? Ja, ganz genau, es hat 
was mit dem FC Hansa Rostock zu tun. Denn jedes Jahr, wenn 
die Schüler und Schülerinnen es schaffen, 200 Geschenke zu-
sammen zu bekommen, kommen auch Profis vom FC Hansa 
Rostock. In diesem Jahr waren es Tim Krohn und Elias Höft-
mann. Das war für alle Anwesenden eine riesige Überraschung.
Ich möchte mich bei allen Beteiligten für diese wunderschöne 
Tradition bedanken, denn es zeigt, gemeinsam kann man etwas 
Gutes tun.

Schulelternrat
Jana Sauer

Grundschule Velgast - Weihnachtlicher  
Bastelnachmittag in der 4. Klasse

Bei Kinderpunsch, Lebkuchen und Weihnachtsmusik startete 
am 4. Dezember 2024 um 16 Uhr der Klassennachmittag der 
vierten Klasse. Viele Kinder, Eltern und Omas waren gekom-
men um gemeinsam aus Salzteig Weihnachtsanhänger und aus 
transparenten Kugeln zauberhaften Tannenbaumschmuck mit 
Glitzer, Figuren und kleinen Wünschen zu gestalten. Es entstan-
den sehr kreative und farbenfrohe Kugeln, welche bei der Seni-
orenweihnachtsfeier für eine kleine Spende angeboten wurden. 
Gerade die Mädchen zeigten dabei viel Ausdauer und die El-
tern standen ihnen hilfreich zur Seite. Die Anhänger aus Salz-
teig hatten die Jungen für sich entdeckt. Sie nutzten dabei alle 
Ausstecher, egal ob Dino, Kleeblatt, Stern oder Tannenbaum. 

Regionales Berufliches  
Bildungszentrum

Neues Bildungsangebot  
am Fachgymnasium  

des RBB Vorpommern-Rügen

Das Fachgymnasium des Regionalen Beruflichen Bildungszen-
trums des Landkreises Vorpommern-Rügen bietet zum Schul-
jahr 2025/26 erstmals die innovative Fachrichtung „Gesundheit/
Pflege“ an.
Damit wird auf die wachsende Bedeutung von Gesundheitsbe-
rufen und der steigenden Nachfrage nach fundierter gesundheit-
licher Bildung reagiert. Dieser fachgymnasiale Bildungsgang 
wird erstmals am Berufsschulcampus in Ribnitz-Damgarten 
angeboten und ergänzt damit die bisherigen Bildungsangebote 
Elektrotechnik, Ernährungslehre, Sozialpädagogik sowie Wirt-
schaft in Stralsund und Velgast.
Zugangsvoraussetzung für den dreijährigen Vollzeitbildungs-
gang am Fachgymnasium ist die Mittlere Reife bzw. eine Ver-
setzung in die Klassenstufe 11 am Gymnasium.
Das Leistungskursfach Gesundheit verbindet theoretische und 
praktische Elemente und eröffnet den Schülerinnen und Schü-
lern vielfältige Perspektiven. Neben biologischen und medizi-
nischen Grundlagen werden auch Themen wie Prävention, Er-
nährung, Gesundheitssysteme sowie psychologische Aspekte 
der Gesundheit behandelt. Durch die enge Verzahnung mit Pra-
xisprojekten und Exkursionen zu regionalen Gesundheitsein-
richtungen wird das Fach lebendig und praxisnah gestaltet.
Mit der Einführung des Faches Gesundheit wird nicht nur auf 
gesellschaftliche Entwicklungen reagiert, sondern den Schüle-
rinnen und Schülern eine zukunftsorientierte Ausbildung ange-
boten, die sich insbesondere an Jugendliche richtet, die Inter-
esse an Berufen im Gesundheitswesen, in der Medizin oder in 
sozialen Bereichen haben. Schülerinnen und Schüler am Fach-
gymnasium erwerben mit der Allgemeinen Hochschulreife den 
gleichen Bildungsabschluss wie an jedem allgemeinbildenden 
Gymnasium. Daher berechtigt der erfolgreiche Abschluss un-
eingeschränkt zum Studium an allen Universitäten, Hochschu-
len und Berufsakademien. Mit der Allgemeinen Hochschulreife 
stehen den Absolventinnen und Absolventen des Fachgymna-
siums somit unabhängig von der gewählten Fachrichtung alle 
Studienmöglichkeiten von Architektur bis Zoologie offen.
Weitere Informationen zum Bildungsangebot an den Fach-
gymnasien des Regionalen Beruflichen Bildungszentrums des 
Landkreises Vorpommern-Rügen sowie zum Bewerbungsver-
fahren erhalten Sie auf der Webseite www.rbb-vr.de.

Violetta Schmidt

Blick auf das Schulgelände des RBB V-R im Grünen Winkel. Der 
Schulstandort Ribnitz-Damgarten wird in den kommenden Jah-
ren zu einem modernen Schulcampus umgestaltet.
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geistert und beteiligten sich rege an der Diskussion. Pastor Bus-
se vermittelte uns die Freude und den Geist der Weihnacht und 
regte uns dazu an, über das Geben und Teilen nachzudenken.
Wir sind sehr froh und dankbar, dass Herr Busse zu diesen Ver-
anstaltungen in unsere Schule kommt. Da in diesem Schuljahr 
kein Religionsunterricht stattfinden kann, schaffen seine Besu-
che einen wertvollen Ausgleich. Die Kinder nehmen diese Tref-
fen mit dem Pastor gerne an und freuen sich auf die Gespräche, 
die immer mit Begeisterung geführt werden.
Ein herzliches Dankeschön an Pastor Busse für sein Engage-
ment und die inspirierenden Stunden, die er mit uns teilt. Wir 
hoffen, dass wir ihn auch in Zukunft wieder bei uns begrüßen 
dürfen!

Die Schüler der Grundschule Velgast

Grundschule Velgast - Unser Ausflug  
zum Theaterstück am Nikolaustag

Am Nikolaustag war es endlich soweit! Wie in jedem Jahr nutz-
ten wir einen Wandertag für den Besuch im Stralsunder Thea-
ter. Wir, die Grundschüler der Grundschule Velgast, hatten die 
große Freude, das Theaterstück „Die Bremer Stadtmusikanten“ 
zu besuchen. Es war eine moderne Aufführung, die uns fast alle 
begeisterte!
Schon als wir im Theater ankamen, waren wir ganz aufgeregt. 
Die bunten Lichter und die fröhliche Musik haben uns sofort in 
eine andere Welt entführt. Die Geschichte von den vier Tieren, 
die gemeinsam ihren Traum verfolgen, hat uns zum Lachen und 
Staunen gebracht. Besonders toll fanden wir, wie die Schau-
spieler die Charaktere zum Leben erweckt haben. Der Esel, der 
Hund, die Katze und der Hahn waren so lustig und mutig!
Ein herzlicher Dank geht an unsere Eltern, die uns auf diesem 
Ausflug begleitet haben. Es ist eine schöne Tradition, dass Sie 
uns bei solchen Erlebnissen unterstützen. Wir sind sehr froh, 
dass wir einen so unvergesslichen Tag erleben durften.
Ganz besonders möchten wir uns bei den Eltern bedanken, die 
beim Adventsmarkt so viele Spenden gesammelt haben und na-
türlich auch bei den großzügigen Spendern. Ohne Sie wäre das 
alles nicht möglich gewesen! Dank Ihrer tollen Unterstützung 
konnte fast die Hälfte der Kosten für die Busfahrt zum Theater 
gedeckt werden. Das hat uns sehr gefreut und zeigt, wie stark 
unsere Schulgemeinschaft ist!
Nach dem Theaterbesuch waren wir voller neuer Eindrücke und 
Geschichten, die wir unseren Familien erzählen konnten. Es war 
ein wunderbarer Nikolaustag, den wir so schnell nicht verges-
sen werden. Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben!

Eure Grundschüler der Grundschule Velgast

Grundschule Velgast -  
Weihnachtsfeiern der Gemeinde Velgast

Am 11. Dezember 2024 fand die festliche Weihnachtsfeier der 
Gemeinde Velgast statt. Die Grundschule Velgast war mit ei-
nem abwechslungsreichen Programm dabei! Alle Schülerinnen 
und Schüler der Grundschule hatten sich intensiv vorbereitet 

Gegen 18 Uhr war der Teig leer und das Glitzer überall auf dem 
Boden verteilt. Es war also ein rundum schöner Nachmittag.

�

Grundschule Velgast - Ho, ho, ho …  
der Weihnachtsmann war da!

Am 20. Dezember 2024 kam der Weihnachtsmann in die Grund-
schule Velgast. Er übergab der ersten und zweiten Klasse tol-
le Weihnachtsgeschenke und musste schnell weiter. Natürlich 
vergaß er nicht die dritte und vierte Klasse. Er hinterließ auch 
für diese Kinder sehr schöne Geschenke. Für alle gab es tolle 
Bücher. Die Freude war entsprechend groß.
In allen Klassen wurde dann bei weihnachtlicher Musik gemein-
sam gefrühstückt, gemalt und gebastelt. Es gab weihnachtliche 
Knobelaufgaben, Lesespaß zu Festen aus der ganzen Welt und 
kleine Weihnachtsspiele.

Grundschule Velgast -  
Unser Kuchenbasar der 2. Klasse

Am 04. Dezember 2024 war es endlich so weit: Die 2. Klasse 
veranstaltete einen bunten Kuchenbasar und das Ergebnis war 
einfach fantastisch! Mit viel Freude und Engagement haben wir 
unsere selbstgebackenen Leckereien verkauft und dabei insge-
samt 77 Euro für unsere Klassenkasse gesammelt.
Die Tische waren reich gefüllt mit köstlichem Kuchen und Muf-
fins, die von unseren talentierten kleinen Bäckern und ihren El-
tern liebevoll vorbereitet wurden. Einige Schüler zeigten sich als 
wahre Verkaufstalente und überzeugten die Besucher mit ihrem 
Enthusiasmus und Charme. Es war toll zu sehen, wie sie ihre 
Leckereien anpriesen!
Ein ganz herzliches Dankeschön geht an alle fleißigen Bäcker, 
die mit viel Mühe und Kreativität die leckeren Köstlichkeiten zu-
bereitet haben. Eure Backkünste haben unseren Kuchenbasar 
zu einem echten Highlight gemacht!
Die Kinder hatten viel Freude an diesem besonderen Ereignis. 
Es war nicht nur eine tolle Gelegenheit, gemeinsam zu arbeiten 
und zu lernen, sondern auch ein schöner Moment, um unsere 
Klassengemeinschaft zu stärken.

Eure 2. Klasse der Grundschule Velgast

Grundschule Velgast -  
Besuch von Pastor Busse

Am 05. Dezember 2024 hatten wir in der Grundschule Velgast 
das Vergnügen, Pastor Busse zu Besuch zu haben. Er kam in 
die erste und zweite Klasse, um mit uns über den Nikolaus zu 
sprechen. Die Kinder hörten gespannt zu, als er die Geschichte 
des heiligen Nikolaus erzählte und die Bedeutung dieses be-
sonderen Tages erklärte. Es war eine wunderbare Gelegenheit, 
mehr über Traditionen und Werte zu lernen, die mit dem Niko-
laus verbunden sind.
Eine Woche später, am 12. Dezember 2024, besuchte Pastor 
Busse dann die dritte und vierte Klasse, um mit uns über das 
Weihnachtsfest zu sprechen. Auch hier waren die Kinder be-
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auch die Bedeutung von Gemeinschaft und Zusammenarbeit. 
Wir freuen uns bereits auf das nächsten Adventsbasteln und die 
festliche Zeit, die vor uns liegt!

Franzburg Kita Storchenparadies

Ein Fest der Kreativität: Weihnachtsbasteln  
mit Hortkindern, Eltern und Großeltern

Jedes Jahr, wenn die Weihnachtszeit näher rückt, erfüllt die 
Luft im Hortgebäude eine besondere Magie. Die Tradition des 
Weihnachtsbastelns hat sich zu einem festen Bestandteil des 
Jahreskalenders entwickelt, bei dem Kinder, Eltern und Großel-
tern gemeinsam kreativ werden. Die Idee entstand vor einigen 
Jahren, als das Hort-Team erkannte, dass das Basteln nicht nur 
eine kreative Beschäftigung, sondern auch ein wunderbares 
Mittel zur Stärkung der Gemeinschaft ist. Seitdem treffen sich 
die Hortkinder regelmäßig mit ihren Familien, um gemeinsam 
Weihnachtsdekorationen zu gestalten. Dieses Jahr war keine 
Ausnahme. Am 14. November 2024 fand das traditionelle Weih-
nachtsbasteln statt, und die Begeisterung war greifbar. Kinder 
und Erwachsene arbeiteten Hand in Hand, um farbenfrohe Or-
namente, Adventsgestecke, Kerzenständer und Schmuck für 
den Weihnachtsbaum in der Stadt zu kreieren. Die Räume wa-
ren erfüllt von Lachen und Gesprächen, während die Kinder ihre 
kreativen Ideen umsetzten und die Großeltern ihre Erfahrung 
und Geschichten einbrachten. Es ist wunderbar zu sehen, wie 
die Kinder ihre Fantasie entfalten und wie die Familien zusam-
menarbeiten. Das Basteln bringt uns alle näher zusammen und 
schafft schöne Erinnerungen. Die fertigen Werke wurden an-
schließend am 29.11.2024 durch die Gemeindearbeiter an den 
Weihnachtsbaum gehängt. Während der gesamten Veranstal-
tung konnte sich jeder im Raum der Vorschule verweilen und 
dort die selbst gebackenen Plätzchen, sowie den Glitzerputsch 
verkosten. Diese Tradition hat sich als etwas ganz Besonderes 
erwiesen und wird sicherlich auch in den kommenden Jahren 

und präsentierten ein schönes Zusammenspiel aus Liedern, 
Gedichten und einigen unterhaltsamen Sketchen zur Weih-
nachtszeit. Die Atmosphäre war fröhlich und besinnlich, das Pu-
blikum begeistert von den Darbietungen der Kinder.
Die kleinen Künstler zeigten mit viel Freude und Engagement, 
was sie gelernt hatten. Die Lieder erfüllten den Raum mit weih-
nachtlicher Stimmung und die Gedichte luden zum Nachden-
ken über die Bedeutung von Weihnachten ein. Die Sketche 
sorgten für herzhaftes Lachen und brachten die Zuschauer 
zum Schmunzeln. Es war ein wunderbarer Nachmittag, der die 
Vorfreude auf das bevorstehende Fest noch verstärkte. Ein be-
sonderes Dankeschön an dieser Stelle an alle Senioren für ihre 
große Spendenbereitschaft.
Eine Woche später, am 19. Dezember 2024, fand dann die Fami-
lienweihnachtsfeier der Grundschule statt. Auch hier gestalteten 
die Grundschüler ein tolles Programm, das die Familien begeis-
terte. Die Kinder präsentierten erneut ihre Lieder und Gedichte. 
Es gab viele glückliche Gesichter im Publikum. Im Anschluss 
ließen wir uns den leckeren Kuchen der Eltern schmecken und 
verweilten noch ein bisschen in netter Gesellschaft und interes-
santen Gesprächen. Zusätzlich hatten die Familien die Möglich-
keit, am Spendenstand der Grundschule viele weihnachtliche 
Basteleien zu erstehen. Die selbstgemachten Geschenke und 
Dekorationen erfreuten sich großer Beliebtheit und trugen dazu 
bei, die Vorfreude auf Weihnachten zu steigern. Der Erlös des 
Standes unterstützt zukünftige Projekte der Grundschule.
Wir danken allen, die an diesen festlichen Veranstaltungen be-
teiligt waren - den Lehrern, den Eltern und vor allem den Kin-
dern, die mit ihrem Einsatz und ihrer Begeisterung für eine un-
vergessliche Weihnachtszeit gesorgt haben.

Die Schüler der Grundschule Velgast

Grundschule Velgast - Adventsbasteln 2024: 
Ein kreativer Projekttag voller Freude

Am 29. November 2024 fand an der Grundschule Velgast der 
Projekttag Adventsbasteln statt, der sowohl Kinder als auch 
Eltern in festliche Stimmung versetzte. Ein herzliches Danke-
schön an alle Eltern, die an diesem Tag tatkräftig mitgeholfen 
haben! Ihre Unterstützung machte den Tag zu einem besonde-
ren Erlebnis für alle Beteiligten.
Die Kinder hatten die Möglichkeit, an verschiedenen Stationen 
ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen. Unter Anleitung von Eltern 
und Lehrern gestalteten sie wunderschöne Adventsgestecke, 
die nicht nur die Klassenzimmer, sondern auch die Herzen der 
Beteiligten erhellten.
Ein weiterer Höhepunkt war die Herstellung von Baumschmuck. 
Hier konnten die Kinder ihrer Fantasie freien Lauf lassen und 
individuelle Anhänger für den Weihnachtsbaum kreieren. Auch 
die Dekokugeln aus Heu erfreuten sich großer Beliebtheit. Die-
se umweltfreundlichen und rustikalen Kunstwerke bringen einen 
Hauch von Natur in die weihnachtliche Dekoration. Zusätzlich 
hatten die Kinder die Gelegenheit, eigene Kerzen zu gießen. 
Der Duft von warmem Wachs und die Vorfreude auf die leucht-
enden Kerzen schufen eine festliche Atmosphäre. Auch das 
Dekorieren von Lebkuchenherzen war ein großer Spaß. Die 
Kinder verzierten die Lebkuchen mit buntem Zuckerguss und 
Streuseln, was für viele ein absolutes Highlight war.
Ein weiteres wichtiges Anliegen des Projekttages war die Vor-
bereitung für den anstehenden Adventsbasar. Hierbei wurden 
viele der gebastelten Werke gesammelt, um sie beim Basar zu 
verkaufen und damit die Schulkasse zu unterstützen. Die Vor-
freude auf den Basar war spürbar und motivierte die Kinder zu-
sätzlich, ihr Bestes zu geben.
Nach einem ereignisreichen Vormittag ließen wir den Projekttag 
gemütlich ausklingen.
Zum krönenden Abschluss begrüßten wir die Lese-Omi, die mit 
den Kindern eine besinnliche Vorlesestunde gestaltete. Die Ge-
schichten von der Lese-Omi brachten die Kinder in die richtige 
Weihnachtsstimmung und rundeten den Tag perfekt ab.
Der Projekttag Adventsbasteln war ein voller Erfolg! Die Kin-
der hatten nicht nur viel Spaß beim Basteln, sondern lernten 
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Beginn: 17 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Wolfshagen, für Speisen
und Getränke ist gesorgt | Bei mitbringen eines Tannenbaums.*

18. Januar 2025

Die Freiwillige Feuerwehr und der FördervereinMillienhagen-Oebelitz e.V. laden ein

TANNENBAUM
VERBRENNEN

Ein Gratis
Getränk

!*

weiterleben. Sie zeigt, wie wertvoll gemeinsame Aktivitäten sind 
und wie sie die Bindung zwischen den Generationen stärken 
können.

Nikolausbesuch in der Schlosskirche von Franzburg: 
Ein Fest der Vorweihnachtszeit

Am 6. Dezember 2024 versammelten sich alle Krippen-, Kin-
dergarten- und Vorschulkinder der Stadt Franzburg in der his-
torischen Schlosskirche, um den Nikolaus zu empfangen und 
gemeinsam die Vorweihnachtszeit einzuläuten. Die Aufregung 
war groß, als die Kinder zusammen mit ihren Erzieherinnen die 
Kirche betraten. Der Höhepunkt des Vormittags war der Besuch 
vom Nikolaus, der mit seinem traditionellen roten Mantel und 
seinem weißen Bart die Kinder begeisterte. Mit strahlenden 
Augen lauschten sie den Geschichten von der Pfarrerin Frau 
Gräntzel und erhielten kleine Geschenke aus dem prall gefüllten 
Sack. Im Anschluss daran erfüllten die Klänge bekannter Weih-
nachtslieder die Kirche. Gemeinsam mit den ErzieherInnen und 
der Pfarrerin stimmten die Kinder in den Gesang ein und ver-
breiteten eine fröhliche und besinnliche Atmosphäre. Die Lieder, 
die mit der Gitarre begleitet wurden, sorgten für ein besonderes 
Gemeinschaftsgefühl und stimmten alle Anwesenden auf die 
festliche Zeit ein.
In diesem Sinne, möchte das gesamte Team der Kita/Hort „Stor-
chenparadies“ Franzburg allen Kindern, Eltern, Großeltern und 
allen Mitmenschen eine besinnliche Weihnachtszeit wünschen. 
Nach einem guten Rutsch ins Jahr 2025, werden wir uns alle 
wiedersehen. Danke und bis bald!

Anja Schwebke
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Kulturwerkstatt Velgast e.V.: Klönsnack
lädt ein zum monatlichen Klönsnack 
und Lesecafe.
Wann? Jeden 1. Mittwoch 

im Monat
Zeit? 14:30 - 17:00 Uhr
Wo? Bibliothek im Gemeindezentrum

Wir freuen uns auf lustige und interessan-
te Nachmittage.

Kulturwerkstatt Velgast e. V.

Renate Bergmann kommt wieder 
nach Velgast

Vielleicht erinnern Sie sich noch an den 
letzten Auftritt von „Renate Bergmann“ in 
Velgast. Es blieb kein Auge trocken, als 
die Online- Omi ihre Lebensweisheiten 
zum Besten gab.
Nun schlüpft die Schauspielerin Anke 
Siefken wieder in ihre Paraderolle und 
kommt erneut zu Besuch in die Kultur-
werkstatt.

Nicht, dass noch einer sitzen-
bleibt
21.06.2025, 19:00 Uhr in Vel-
gast
Aula im Gemeindezentrum
Ernst- Thälmann- Str. 44
Einlass ab 18:00 Uhr

Karten gibt es ab sofort in der 
Bibliothek Velgast dienstags 
von 14:30 - 17:00 Uhr oder un-
ter der Telefonnummer 7275 
oder unter sylvia.ahlemann@
gmx.de.

Richtenberger Carneval-Club e. V.

Mit dem RCC durch die 4 Jahreszeiten

Nach dem Auftakt in die aktuelle karnevalistische Saison am 
11.11.2024 und den beiden tollen Nachtwäschebällen im No-
vember 2024 finden im Februar 2025 die Hauptveranstaltungen 
des Richtenberger Carneval Club e. V. im Kulturhaus Richten-
berg statt, bevor am Aschermittwoch (05.03.2025) das bunte 
Treiben sein Ende findet.
Die Termine sollte man sich rechtzeitig in den Kalender ein-
tragen, denn die Karten sind heiß begehrt. An folgenden Ter-
minen können die Freunde des Richtenberger Karnevals das 
Programm des RCC e. V. genießen und das Tanzbein in der 
Wasserstraße schwingen:

15.02.2025 1. Abendveranstaltung
16.02.2025 1. Seniorenveranstaltung
19.02.2025 Kinderfasching
22.02.2025 2. Abendveranstaltung
23.02.2025 2. Seniorenveranstaltung
01.03.2025 3. Abendveranstaltung

Zwei weitere wichtige Termine sollte man sich ebenfalls merken.
Die telefonische Kartenvorbestellung findet am 20.01.2025 in 
der Zeit von 18:00 - 19:00 Uhr statt. Anrufen kann man unter: 
0157-53776950.
Die Abholung der bestellten Karten findet am 08.02.2025 zwi-
schen 14:00 und 16:00 Uhr im Kulturhaus statt.

TANNENBAUMVERBRENNEN 
AM 18.01.2025 AB 16:30 UHR 

OORRTT::  
Gelände der Freiwilligen 
FFeeuueerrwweehhrr  PPaappeennhhaaggeenn  

FFÜÜRR  DDAASS  LLEEIIBBLLIICCHHEE  WWOOHHLL  IISSTT  BBEESSTTEENNSS  GGEESSOORRGGTT..  

  

  

  

WWIICCHHTTIIGGEE  IINNFFOO  FFÜÜRR  DDIIEE  GGEEMMEEIINNDDEE  PPAAPPEENNHHAAGGEENN::  
🚒🚒 die Tannenbäume werden am 1100..0011..22002255 eingesammelt 

25. 19

Am Homa Haus

TANNENBAUM

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT!

Verbrennen

Der Behrenwalder Kultur- und Sportverein e.V. lädt ein. 
Für freuen uns auf euch!

JANUAR UHR

25. 19

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST GESORGT!
Der Behrenwalder Kultltl ur- und Sportrtr verein e.V. lädt ein.

Für freuen uns auf euch!

JANUAR UHR

Am Homa Haus
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Imker Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Imkernachwuchs und Mitmacher gesucht

Der Imkerverein Trebeltal verbindet Menschen unterschiedli-
chen Alters mit, einer‘‘ Leidenschaft - der Imkerei. Nachdem im 
Jahr 2022 und 2023 und 2024 die ersten Imkerei-Einsteiger er-
folgreich ausgebildet wurden, möchten wir im Rahmen unseres 
Aus- und Weiterbildungsprogramms auch 2025 unser Wissen 
und unsere Erfahrungen an Interessierte weitergeben. Deshalb 
startet unser:

Voranmeldung für Anfängerkurs für Imker 2025
Vom Landesverband der Imker Mecklenburg-Vorpommern 
e. V. anerkannter Anfängerkurs.

Wir freuen uns auf viele Gäste und gute Stimmung und verbleiben 

mit unserem Schlachtruf:

Hast Du Kummer, hast Du Ärger, trink nen echten Richten-

berger!

Neues aus dem Kreativraum

Selbst kreativ werden und mit Liebe zum Detail originelle Lieb-

lingsstücke gestalten, das ist es, was wir im Kreativraum anbieten. 

Auch im neuen Jahr soll es interessant und abwechslungsreich 

weitergehen. Ich möchte noch einmal Danke sagen für das Ver-

trauen, die Treue und die wunderbare Zusammenarbeit. Ob jung 

oder älter, jeder ist willkommen.

Hier noch ein kleiner Rückblick auf 2024: Tannenbäume aus Be-

senstielen, Bratäpfel, Kekshäuser und kuschlige Sternenkissen 

waren die letzten Aktivitäten im Dezember. Die sollten nicht ver-

gessen werden. Und nun lasst uns starten in ein neues, kreatives 

Jahr 2025. Bleibt gesund und vor allem kreativ.

Liebe Grüße Marion Heyden
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Imkerei Schritt für Schritt erlernen
Aufgeteilt in 15 Schulungsveranstaltungen lernen Sie die faszi-
nierende Welt der Honigbienen anhand von spannenden Theo-
rie- und Praxiseinheiten am Bienenvolk kennen. Im Mittelpunkt 
der Einsteigerschulung steht die Völkerführung im Jahresver-
lauf. Imkern Sie eine Saison auf Probe und erwerben so das 
nötige Rüstzeug für eine moderne, wesensgemäße und erfolg-
reiche Bienenhaltung. Wir helfen und beraten Sie beim Aufbau 
der eigenen Hobbyimkerei und stellen Ihnen Schulungsmaterial 
zur Verfügung.

Informationsveranstaltung (Schnuppertag) Samstag, 8. Fe-
bruar um 13.00 Uhr in Franzburg oder Grammendorf
Änderungen zum Kursbeginn und Veranstaltungsort sind mög-
lich und werden rechtzeitig den Kursteilnehmern bekannt gege-
ben.

Anmeldung:
Joachim Tylla - Kursleiter / Mobil: 0176 781 474 94 auch 
WhatsApp
E-Mail: joachim.tylla@t-online.de

Ralf-Gildo Krumrick - Vereinsvorsitzender / Mobil: 
01729374064
E-Mail: vorpommernhonig@gmail.com

Franzburger SV e. V.

Zunächst wüschen wir Ihnen ein frohes und gesundes neues Jahr 2025!

Auch in diesem Jahr startet der Franzburger SV wieder im Janu-
ar in seine sportliche Saison. Hierfür laden wir alle Sportinteres-
sierten zu unserem 1. Allianz-Hallenturnier ein. An dieser Stelle 
bedanken wir uns bei unserem Hauptsponsor Hannes Teich-
mann von der Allianz Grimmen, der uns nun die nächsten Jahre 
begleiten wird und somit für uns viele Wünsche erfüllen wird.
Veranstaltungsort unserer Turniere ist die Sporthalle der Martha-
Müller-Grählert Schule in Franzburg. Den Auftakt für das sport-
liche Wochenende bereitet das Volleyball-Turnier am Freitag, 
dem 24.01.2025, um 18.30 Uhr. Am Samstag, dem 25.01.2025, 

um 9.00 Uhr, folgt dann das Turnier der F-Jugend, das vom 
Franzburger-Dachbau-Betrieb GbR großzügig gesponsert wird. 
Vielen Dank dafür. Darauf folgt das Turnier unserer E-Jugend 
um 12.30Uhr. Ab 16.30 Uhr erfolgt dann das letzte Turnier des 
Tages mit den Freizeit-Fußballern. Sonntag, dem 26.01.2025, 
um 9.00 Uhr, startet das D-Jugend Turnier. Den Abschluss des 
Turnier-Wochenendes bildet das Frauen-Fußball Turnier um 
12.30 Uhr.
Vor Ort werden unsere fleißigen Helfer/innen für reichlich Essen 
und Trinken sorgen.
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Weihnachtsfeier E-Jugend:  
Neue Taschen für die Kids

Unsere E-Jugend Spielgemeinschaft erlebte am 07.12.2024 
einen besonderen Tag. Es ging nach Rostock zum Heimspiel 
des FC Hansa, um das Jahr gemeinsam ausklingen zu lassen. 
Dank einer tollen Aktion des Vereins erhielt jedes Kind nicht nur 
eine Eintrittskarte, sondern auch einen Schal vom FC Hansa. 
Die Begeisterung war groß, als die Kinder ihre neuen Schals in 
Empfang nahmen und die Atmosphäre im Stadion aufgesogen.
Bei herrlichem Wetter konnten die Kinder einen spannenden 
Fußballnachmittag genießen und jubelten lautstark über den 
Sieg des FC Hansa. Die Stimmung im Stadion war entspre-
chend und die Kids waren überglücklich.
Nach dem Spiel ging es zurück nach Velgast, wo im Sportler-
heim ein gemütliches Beisammensein vorbereitet war. Die El-
tern und Trainer hatten leckere Kleinigkeiten organisiert, und die 
Kinder konnten in entspannter Atmosphäre den Tag ausklingen 
passieren lassen.
Als große Überraschung gab es neue Sporttaschen für alle Kin-
der! Diese wurden durch eine großzügige Spende von Jens Fi-
scher (Café am Markt Stavenhagen) und dem Ingenieurbüro für 
Vermessungswesen Bolt aus Stralsund möglich gemacht.
Die Freude war riesig, und die Kinder bedankten sich herzlich 
bei den Sponsoren. Der Tag war ein voller Erfolg. Die Kinder 
hatten jede Menge Spaß und es war der perfekte Abschluss für 
ein ereignisreiches Jahr. Ein großes Dankeschön an alle, die 
diesen Tag möglich gemacht haben, insbesondere an unsere 
großzügigen Sponsoren.

Elternverein „Pöglitzer Kinderhaus“ e. V.
Der Elternverein „Pöglitzer Kinderhaus“ e. V. lädt alle Se-
nioren der Gemeinde am 31. Januar 2025 zur Faschings-
feier in der Buchholzer Saal ein.
Beginn ist 14.00 Uhr mit Kaffee und leckeren selbst geba-
ckenen Schürzkuchen.
Zum Programmhöhepunkt ruft der Richtenberger Karne-
vallsclub „Helau“ und wird für gute Stimmung sorgen.
Anschließend lädt DJ Bernd zum Tanz ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Unkostenbeitrag 30,00 € pro Person.

Bitte melden Sie sich bis zum 27.01.2025 unter der Tele-
fonnummer 038325/65500 bei Frau Bartz an.

Elternverein „Pöglitzer Kinderhaus“ e. V.

Velgaster Sportverein

Neue Tore für den Velgaster SV:  
Erfolgreiche Crowdfunding-Aktion

Nachdem wir im Sommer mit unserer Spielgemeinschaft starte-
ten, war schnell klar, dass wir mehr Equipment brauchten. Um 
diesem Bedarf gerecht zu werden, entschieden wir uns für eine 
Crowdfunding-Aktion über die Plattform 99 Funken der Spar-
kasse Vorpommern. Das Ziel war, neue Großfeldtore zu finan-
zieren.
Dank der großzügigen Spenden unserer Unterstützer konnten 
wir unser Vorhaben erfolgreich umsetzen. Die neuen Tore sind 
durch ihre Räder mobil und vollverschweißt, was sie besonders 
stabil und vielseitig einsetzbar macht.
Wir möchten uns herzlich bei allen Spendern bedanken, die die-
se Anschaffung möglich gemacht haben. Ein herzliches Dan-
keschön an die Sparkasse Vorpommern und die wunderbare 
Aktion. Durch die Verdopplung eurer Spenden wurde diese An-
schaffung erst ermöglicht.
Vielen Dank an alle Spender!

Neue Winterjacken für die Männermannschaft

Pünktlich zum Winterbeginn wurden wir mit tollen Winterpar-
kas von Adidas ausgestattet! Ein riesiges Dankeschön geht an 
unseren Hauptsponsor, die ATS Bauunternehmung, und ganz 
besonders an Heiko Dettmann. Er und seine Firma stehen seit 
mehr als zwei Jahrzehnten an unserer Seite und unterstützen 
uns tatkräftig.
Dank euch können wir nun 26 unserer Spieler mit warmen, styli-
schen Jacken ausstatten, um perfekt für die kalten Tage gerüs-
tet zu sein. Eure kontinuierliche Unterstützung ist unbezahlbar!
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Weihnachtsfeier der G- und F-Jugend  
des Velgaster SV

Am 17.12.2024 feierten die G- und F-Jugend des Velgaster SV 
ihre gemeinsame Weihnachtsfeier und sorgten für strahlende 
Kinderaugen und jede Menge Spaß.
Der Nachmittag begann in der Turnhalle, wo die Trainer ein 
abwechslungsreiches Programm mit Spielen und Übungen für 
die jungen Sportlerinnen und Sportler vorbereitet hatten. Mit 
viel Begeisterung und Teamgeist zeigten die Kinder, was sie in 
diesem Jahr gelernt hatten, und hatten sichtlich Freude an den 
gemeinsamen sportlichen Aktivitäten.
Nach den sportlichen Highlights ging es weiter ins Sportlerheim, 
wo bereits ein gemütliches Beisammensein vorbereitet war. Ein 
besonderes Highlight war das leckere Buffet, das vom „Café am 
Markt“ aus Stavenhagen organisiert wurde. Die jungen Gäste 
konnten sich an einer Vielzahl von Köstlichkeiten bedienen und 
genossen die festliche Stimmung in vollen Zügen.
Doch damit nicht genug – eine große Überraschung wartete 
auf die Kinder: Jeder bekam eine neue Sporttasche geschenkt! 
Diese tollen Taschen, ebenfalls gesponsert von Jens Fischer 
und seinem „Café am Markt“, sorgten für viel Freude und Be-
geisterung. Jetzt sind die kleinen Kicker noch stilsicherer unter-
wegs – ein tolles Geschenk, das sicherlich lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Ein herzliches Dankeschön gilt den engagierten Trainern der 
G- und F-Jugend für ihre tolle Arbeit über das gesamte Jahr 
hinweg. Ebenfalls ein großer Dank an Jens Fischer und sein 
„Café am Markt“ in Stavenhagen für das leckere Buffet und die 
großzügige Spende der Taschen.
Mit dieser gelungenen Feier verabschiedet sich die G- und F-
Jugend des Velgaster SV in die Weihnachtszeit und freut sich 
schon jetzt auf ein erfolgreiches neues Jahr!

Neue digitale Anzeigetafel für den Velgaster SV

Neuer Meilenstein für das Ru-
dolf-Harbig Stadion! Oder soll-
ten wir eher neue Zeitrechnung 
sagen? Unsere neue digitale 
Anzeigetafel steht endlich, und 
dafür war einiges an Arbeit not-
wendig. Aber von vorne:
Wir haben uns bei der Sportför-
derung des Landkreises Vor-
pommern-Rügen auf eine neue 
Anzeigetafel beworben.
Nachdem auch der Kreissport-
bund und der Kreistag grünes 
Licht gaben, ging es an die 
Umsetzung. Da es sich um eine 
riesige Tafel mit etwa 12 m² han-
delte, mussten wir zunächst natürlich das Gerüst zusätzlich sta-
bilisieren. Danach sorgten wir mit Schienen für zusätzlichen Halt 
für unsere Werbetafelumrandung. Diese haben wir dann extra im 
klassischen VSV Design mit unserem Hauptsponsor anfertigen 
lassen! Dank unserem Sponsor Gigalift konnten wir dann auch 
die Tafel ohne größere Probleme mit einer Hebebühne anbringen.
Die Anzeigetafel kann neben der Spielzeit und Toren, auch sepa-
rate Namen anzeigen lassen. Wir sind jedenfalls super zufrieden 
mit der Umsetzung!
Ein großes Dankeschön geht an:
- den Landkreis Vorpommern-Rügen für die Förderung!
- Firma Gigalift für die Hebebühne!
- Elektroservice Bernd Subat für die Unterstützung in der Um-

setzung bei der Elektronik
- Michael Heinemann und Martin Senkpiel für die Umsetzung 

und den Anbau der Anzeigetafel!
- unseren Hauptsponsor ATS!

Vielen Dank für einen weiteren Meilenstein - und keine Sorge, 
wir haben noch einiges vor. In diesem Sinne, vorwärts immer - 
rückwärts nimmer!
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Kirchenchor
jeden Donnerstag
19:30 Uhr Pfarrhaus Steinhagen

AGAS-Gruppe
Mi., 15.01.
18:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg
Mi., 29.01.
18:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg
Mi., 12.02.
18:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg
Mi., 26.02.
18:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg

Änderungen der Termine vorbehalten. Bitte beachten Sie auch 
die aktuellen Informationen in den Aushängen und Schaukästen.

Kirchengemeinde Franzburg-Richtenberg-
Steinhagen
Gottesdienste

So., 05.01.
10:00 Uhr Gottesdienst - Pfarrhaus Richtenberg
So., 12.01.
10:00 Uhr Gottesdienst - Pfarrhaus Steinhagen
So., 19.01.
10:00 Uhr Gottesdienst - Pfarrhaus Franzburg
So., 26.01.
10:00 Uhr Gottesdienst - Pfarrhaus Richtenberg
So., 02.02.
10:00 Uhr Gottesdienst - Kirche Steinhagen
So., 09.02.
10:00 Uhr Gottesdienst - Pfarrhaus Franzburg
So., 16.02.
10:00 Uhr Gottesdienst - Pfarrhaus Richtenberg
So., 23.02.
10:00 Uhr Gottesdienst - Kirche Steinhagen

Seniorenkreise
Mi., 08.01.
14:30 Uhr Seniorenkreis - Pfarrhaus Richtenberg
Mi., 15.01.
14:30 Uhr Seniorenkreis - Pfarrhaus Franzburg
Mi., 05.02.
14:00 Uhr Mittwochskreis - Pfarrhaus Steinhagen
Mi., 12.02.
14:30 Uhr Seniorenkreis - Pfarrhaus Richtenberg
Mi., 19.02.
14:30 Uhr Seniorenkreis - Pfarrhaus Franzburg

Christenlehre
Unsere Christenlehre findet gemeinsam mit allen Kindern 
der Kirchengemeinden Franzburg-Richtenberg und Stein-
hagen statt.
25.01.
10:00 - 14:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg

(mit gemeinsamen Mittagessen)
Sa., 22.02.
10:00 - 14:00 Uhr Pfarrhaus Franzburg

(mit gemeinsamen Mittagessen)

„Prüft alles und behaltet das Gute!“

1. Thessalonicher 5,21

Velgaster SV Trainingszeiten  
der Sektionen im Überblick!

Fußball Männermannschaft
Mittwoch 18:30 Uhr, Rudolf-Harbig-Stadion
Seniorensportgruppe: Montag 16:30 Uhr – 17:30 Uhr,
Sporthalle Gemeindezentrum E.-Thälmann-Str. 44
Tischtennis: Dienstag + Donnerstag, 18:00 Uhr,
Sporthalle Gemeindezentrum E.-Thälmann-Str. 44
Volleyball: Montag 19:30 Uhr,
Sporthalle Gemeindezentrum E.-Thälmann-Str. 44
Kindersportgruppe: Donnerstag 16:30 Uhr – 17:15 Uhr,
Sporthalle Gemeindezentrum E.-Thälmann-Str. 44
Badminton: Freitag 17:00 Uhr,
Sporthalle Gemeindezentrum E.-Thälmann-Str. 44
Steeldarts: Freitag, 18:00 Uhr,
Vereinsheim/ Rudolf-Harbig-Stadion

Wir freuen uns über Zuwachs in allen Abteilungen. Sie haben je-
derzeit die Möglichkeit, spontan zum Probetraining zu kommen, 
sich via Social Media, E-Mail oder bei den jeweiligen Ansprech-
partnern zu melden.

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden Franzburg-Richtenberg 
und Steinhagen, liebe Interessierte,
wir wünschen Ihnen ein frohes und gesundes neues Jahr und 
wollen einen kurzen Rückblick auf den vergangenen Monat 
werfen. Es gab so viele tolle Veranstaltungen in unserem Pfarr-
sprengel. Am 08.12.2024 wurde es besinnlich im Pfarrhaus 
Richtenberg. Die Gemeinde traf sich bei Kaffee und Kuchen. 
Es wurde geklönt, gelacht und viel gesungen. Lieben herzlichen 
Dank an alle fleißigen Helfer, welche alles so schön vorberei-
tet und festlich geschmückt haben. Und auch einen herzlichen 
Dank an die Kuchenbäcker. Auch in der Kirche in Steinhagen 
wurde es am 08.12.2024 musikalisch. Der Kirchenchor unse-
res Pfarrsprengels gab sein alljährliches Adventskonzert. Am 
15.12.2024 gaben die Jagdhornbläser ein vorweihnachtliches 
Konzert in der Kirche in Steinhagen und zu erwähnen auch die 
Gottesdienste zu Heiligabend in den Kirchen in Steinhagen und 
Franzburg. Nun kehrt wieder ein wenig Ruhe in unsere Pfarrge-
meinden ein, bevor uns im März bereits die Osterzeit begrüßt.
Infos von der Friedhofsverwaltung:
Auf den Friedhöfen Franzburg und Richtenberg stehen ab sofort 
schwarze Restmülltonnen sowie gelbe Tonnen für Plastik- und 
Umverpackungen für Sie bereit. Wir möchten Sie bitten, den an-
fallenden Müll ordnungsgemäß zu trennen und in die entspre-
chenden Tonnen zu entsorgen. Wir danken Ihnen herzlich im Vo-
raus für Ihre Mithilfe. Auf dem Friedhof in Richtenberg wird in der 
kommenden Zeit ein Container für Grünschnitt und ein Container 
für Steingut aufgestellt werden. Bitte nutzen Sie dann zukünftig 
diese Container zum Entsorgen Ihrer Grünabfälle sowie zum Ent-
sorgen von Steingut. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie 
demnächst hier im Amtsblatt und in unseren Gemeindebriefen.

Änderung der Öffnungszeiten im Pfarrhaus Franzburg! Ab 
Februar 2025 fällt der Montag als Besuchstag weg. Das 
Pfarrbüro ist dann immer dienstags in der Zeit von 08:00 
Uhr bis 13:00 Uhr für Besucher geöffnet!
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Familien reichlich Gottes Se-
gen und eine gute Zeit. Bleiben Sie behütet!

Gemeindesekretärin Anke Kunkel
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Kirchengemeinde Pütte – Niepars - Starkow 
- Velgast

Gottesdienste:
So., 12.01.
09.30 Uhr Kirche Niepars Abendmahlsgottesdienst
So., 19.01.
09.30 Uhr Kirche Pütte Predigtgottesdienst
11.00 Uhr Kirche Velgast Predigtgottesdienst
So., 26.01.
09.30 Uhr Kirche Niepars Taufgottesdienst
So., 02.02.
09.30 Uhr Kirche Pütte Gottesdienst am letzten Sonntag 

im Weihnachtfestkreis
11.00 Uhr Kirche Starkow Gottesdienst am letzten Sonntag 

im Weihnachtsfestkreis
So., 22.02.
09.30 Uhr Kirche Niepars Predigtgottesdienst
11.00 Uhr Kirche Velgast Predigtgottesdienst

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/
puette-niepars und auch am Sonnabend in der Ostseezeitung 
nachlesen können.

Veranstaltungen

Moment mal - eine halbe Stunde mit Gott
dienstags um 18.30 Uhr in der Nieparser Kirche außer am 
11.02., 18.02. und 25.02.

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 14. Januar 2025 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Niepars
Donnerstag, 16. Januar 2025 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Velgast
Dienstag, 04. Februar 2025 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Niepars
Donnerstag, 13. Februar 2025 um 15.00 Uhr im Pfarrhaus Velgast

Malkurs unter der Leitung von André Gruben
Jeden Dienstag um 14.00 Uhr im Velgaster Pfarrhaus

Kirchengemeinderat
Mittwoch, 15. Januar 2025 um 19.30 Uhr in Pütte
Mittwoch, 22. Januar 2025 um 19.30 Uhr in Velgast

Julia Schmidt
Pfarramtsassistenz

Öffnungszeiten und Erreichbarkeit des Pfarrbüros Franzburg
Priesterbrink 7, 18461 Franzburg
Montag von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr (ab Februar 2025 mon-
tags geschlossen)
Dienstag von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Telefon: 038322 - 551091
E-Mail: franzburg-pfa@pek.de

Öffnungszeiten und Erreichbarkeit der Friedhofsverwal-
tung der Friedhöfe Franzburg, Richtenberg, Wolfsdorf und 
Steinhagen
Dorfstraße 17, 18442 Steinhagen
Mittwoch von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Freitag von 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Telefon: 038327 - 60251

Pastorin Gräntzel erreichen Sie unter:
Telefon: 0160 910 46589
E-Mail: franzburg@pek.de

Bankverbindung für Spenden und zur Überweisung des 
Kirchgeldes:
Ev. Kirchengemeinde Franzburg-Richtenberg
Volksbank Vorpommern eG
IBAN: DE71 1309 1054 0009 1078 00
BIC: GENODEF1HST
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vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben ge-
mischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Verviel-
fältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers. Gemäß § 7 Abs. 4 des 
Landespressegesetzes für Mecklenburg-Vorpommern vom 6. Juni 1993 wird darauf 
hingewiesen, dass Gesellschafter des Verlages und der Druckerei letztlich sind: Edith 
Wittich-Scholl, Katharina Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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Wir stehen Ihnen als seriöser und zuverlässiger Partner in allen Angelegenheiten und Fragen 
rund um das Thema Bestattung zur Seite.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen
Rehberg

Richard Rehberg
Lange Str. 13

18334 Breesen

Tel.: 038320 - 47947

Ribnitz-Damgartener 
Bestattungshaus 

Rehberg
Gänsestraße 27

18311 Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821 - 2571

Bestattungshaus 
Grimmen

Christian Rehberg
Lange Str. 46

18507 Grimmen

Tel.: 038326 - 2517

www.bestattungen-rehberg.de                                                info@bestattungen-rehberg.de

www.bestattungshaus-schuldt.de

18461 Richtenberg 
Lange Str. 50

Tag und Nacht 03 83 22 - 58 98 85

Bestattungshaus
A. Buseke
18461 Franzburg

Ernst-Thälmann-Straße 32

Tag und Nacht
038322/578853
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Der Tod ist nicht das Ende,
nicht die Vergänglichkeit,
der Tod ist nur die Wende,

Beginn der
 		         Ewigkeit

,,

Verlässliche Hilfe 
in den schwierigsten Stunden
Unmittelbar nach dem Tod eines Verwandten stürzt auf 
die Hinterbliebenen sehr viel herein. In ihrer Trauer ist die 
Familie in dieser Situation meist überfordert. Umso wichtiger 
ist jetzt professionelle Hilfe von außen. Der wichtigste Helfer 
in den folgenden, schwierigen Tagen ist der Bestattungsun-
ternehmer. Er ist nicht nur für die Beerdigung maßgebend. 
Darüber hinaus unterstützt er beim Schalten von Trauer-
anzeigen, bei der Koordination mit Pfarrer und Kirche, er 
berät bei der Gestaltung der Trauerkarten und erledigt auf 
Wunsch die wichtigsten Behördengänge. Somit koordiniert 
und regelt er wie selbstverständlich viele Dinge. Zögern 
Sie nicht lange, im Trauerfall den Bestatter zu Rate ziehen. 
Je früher er sich kümmert und alle notwendigen Schritte 
einleitet, desto eher können Familie und Verwandte sich 
der wichtigen Trauerarbeit, die nun ansteht, voll und ganz 
widmen. Bestatter sind in ausnahmslos allen Fragen zum 
Trauerfall kompetente Berater, auf die man sich hundert-
prozentig verlassen kann.
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Bau- und
Möbeltischlerei

• Dachstühle + Fassaden
• eigener Treppenbau
• Treppenrenovierung
• Parkett und Dielung
• Einbaumöbel - Küchenbau 
•  Innentüren, Außentüren,  

Fenster

• Denkmalpflege
• Altbausanierung
• Profilleisten
• Restaurierungen 
•  Stammware 

Einsägen 
bis 110 cm Ø

Tischlermeister 
Robert Rehberg

Lindenstraße 7 · 18334 Breesen
Telefon 038320-47687 

bautischlerei.rehberg@t-online.de

Maler/LackiererAusbildungsstart ab01.08.2022

Lange Str. 15, 18461 Richtenberg
Tel.: 038 322-58 0 82
Fax: 038 322-50 313
mobil: 0171-707 4 301
malermeister.schlimper@t-online.de

Malerarbeiten · Tapezierarbeiten · Fassadenarbeiten · Bodenbeläge aller Art

Malerarbeiten • Tapezierarbeiten
Fassadenarbeiten • Bodenbeläge aller Art

Jan Kirstein • Telefon 038321 69338
Gartenstraße 79 • 18442 Niepars

info@saturnhaustechnik@web.de 
www.saturn-haustechnik.de

Von der Planung bis zur Fertigstellung:
• Neueindeckungen • Flach- & Steildachsanierungen

• Dachaufstockungen • Dachbaustoffhandel 
• Finanzierungen aller Art

Bedachungsunternehmen GmbH
Innungsbetrieb Mecklenburg-Vorp. • Inh. Dachdeckermeister T. Heick

18442 Steinhagen · Mühlenweg 1 · www.heick-gmbh.de
Tel.: 038327/60628 · 0171/5013381 · Fax: 038327/60173

Von der Planung bis zur Fertigstellung:
• Neueindeckungen • Flach- & Steildachsanierungen

• Dachaufstockungen • Dachbaustoffhandel 
• Finanzierungen aller Art

Bedachungsunternehmen GmbH
Innungsbetrieb Mecklenburg-Vorp. • Inh. Dachdeckermeister T. Heick

18442 Steinhagen · Mühlenweg 1 · www.heick-gmbh.de
Tel.: 038327/60628 · 0171/5013381 · Fax: 038327/60173

Von der Planung bis zur Fertigstellung:
• Neueindeckungen • Flach- & Steildachsanierungen

• Dachaufstockungen • Dachbaustoffhandel 
• Finanzierungen aller Art

Bedachungsunternehmen GmbH
Innungsbetrieb Mecklenburg-Vorp. • Inh. Dachdeckermeister T. Heick

18442 Steinhagen · Mühlenweg 1 · www.heick-gmbh.de
Tel.: 038327/60628 · 0171/5013381 · Fax: 038327/60173

Sie suchen eine neue Wohnung in:
Franzburg, Richtenberg, Buschenhagen,

Tribsees, Siemersdorf, Gremersdorf,
Lüdershagen oder Trinwillershagen?

Bitte sprechen Sie uns an.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen und auf Wunsch können wir 
gemeinsam das Objekt vor Ort besichtigen.

Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage oder auf unserer 
Internetseite.

Franzburger DACHbau-Betrieb
Dachdecker-, Zimmerer- & Klempnerarbeiten

www.franzburgerdachbau.de

✆
038322-567985
0160-1845918

Langkeit & Schilling GbR
Platz des Friedens 37 A | 18461 Franzburg

BAUEN &
WOHNEN

fr
ee

pi
k.

co
m



Franzburg-Richtenberg	 - 28 -	 Nr. 01/2025
-A

nz
ei

ge
nt

ei
l-

In Sachen
Werbung
berate ich 
Sie gern.

FELIX PONTO
Telefon  039931 579-25
E-Mail  f.ponto@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow

www.wittich-sietow.de

europaweit

Der Profi für: 
Privat-, Dienst- und Seniorenumzüge

Vollservice • Antragstellung • Beräumung

✆ 03 99 98/1 02 58
www.umzüge-greifswald.de

SENIOREN - UMZÜGE mit 

WIR KENNEN DEN WERT

IHRES HAUSES
Jetzt Immobilie bewerten lassen!

0395-57081121  dr-lehner-immobilien.de

Sebastian Copius & Beate Wagner
   IMMOBILIENBERATER

Steffen Kurtschewski

Zum Rauhen Berg 35b
18507 Grimmen

Telefon (038326) 539955

kontakt@puh-service.de
www.puh-service.de

SERVICE

PC- & Handyreparatur • IT-Betreuung
Netzwerk • Datenrettung • uvm.

Ronny Kunstmann
KFZ-MEISTERSERVICE
Kfz-Reparatur für alle Typen!

Tel.: 038321 66 07 07 18442 Obermützkow
Mobil: 0176 20524127 Landstraße 28
www.autowerkstatt-kunstmann.de

Service ist genau mein Ding!
Warum sich der Besuch eines Fachmannes lohnt
Informations- und Preisvergleichsportale gibt es nun inzwischen 
genügend im Internet. Doch oftmals nützen Ihnen die dort prä-
sentierten Fakten recht wenig, wenn Sie nichts damit anzufangen 
wissen. Denn viele Sachen kann man beim Kauf eines neuen 
Gerätes oder beim Erwerb einer Dienstleistung einfach nicht wis-
sen. Ein Anruf beim Fachmann lohnt sich deshalb. Zusammen mit 
einem Profi können Sie schon im Vorfeld Ihrer Anschaffung genau 
planen. Dieser berät Sie individuell und gewissenhaft über die 
verschiedenen Möglichkeiten, kommt bei Bedarf vor Ort vorbei und 
kann Ihnen Alternativen aufzeigen. Mit einem Fachmann stehen 
Sie auch nach dem Kauf auf der sicheren Seite. Bei generellen 
Fragen, Problemen oder Tipps ist er Ihr Ansprechpartner.

Nutzen Sie also die Möglichkeiten, die Ihnen ein Fachmann bie-
tet und vermeiden Sie so Fehlinvestitionen und Falschkäufe. Ihr 
Fachmann in Ihrer Nähe kann Ihnen helfen!


